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HINWEISTEXT JAHRES-LV

Bei Vertrag handelt es sich um einen Jahres-Rahmenvertrag
für Straßenunterhaltungsleistungen.
Der Auftraggeber ist ausschließlich zur Abnahme der tatsächlich
im Bedarfsfall beauftragten Leistungen verpflichtet.
Ein Anspruch des Auftragnehmers auf die Vergabe
einer Mindestmenge bzw. eines Mindestumsatzes besteht nicht.
Die angegebene Jahressumme von ca. 750.000 € (brutto)
stellt eine unverbindliche Schätzzahl dar und begründet keine
Abnahmeverpflichtung.

Es handelt sich vorwiegend um Kleinleistungen und
kurze Abschnitte.
Dies ist bei der Kalkulation der Einheitspreise zu
berücksichtigen.
Die Arbeiten werden seitens des Auftraggebers (AG) im
Rahmen eines Jahres-Vertrages vergeben und sind
nur im Bedarfsfall auszuführen.

Das Jahres-LV wird auf 3 Jahre vergeben.
Beginn des Vertrages ist der 01.08.2026.
Ende des Vertrages ist der 31.07.2029.
Das LV ist somit gültig für 3 Jahre.
Dieser Vertrag verlängert sich jeweils um ein Jahr, wenn nicht sechs Monate vor Ablauf
der Vertragszeit eine Partei erklärt, dass sie den Vertrag nicht fortsetzen will.
Die maximale Gesamtlaufzeit beträgt 4 Jahre. Siehe auch VHB 614 BVB

Die angebotenen Preise vom AN sind für 2 Jahre gültig.
Der AG legt eine prozentuale Erhöhung aller angebotenen Einheitspreise
von 2,5 % nach dem 2. Jahr fest.
Diese Erhöhung ist dann gültig für das dritte Jahr und das eventuelle vierte Jahr.

Die Jahresgenehmigung der Verkehrsrechtlichen Anordnung ist vom AN selbstständig
bei der Verkehrsbehörde Weinheim einzuholen.
Die Kosten hierfür sind in die Einheitspreise einzukalkulieren.

Alle Maßnahmen sind rechtzeitig im Vorfeld mit der Verkehrsbehörde abzustimmen
und zeitlich zu planen.
Ebenso sind bei größeren Baumaßnahmen auch die Anwohner mittels Infoschreiben
rechtzeitig zu informieren.

Vor Beginn der Arbeiten ist dem AG eine Liste mit Subunternehmern zu übergeben,
welche auf der jeweiligen Baustelle tätig sind.

Der AG kann kein Zwischenlager für Erdaushub zur Verfügung stellen.
Ein Zwischenlager ist vom AN zu organisieren.

Im Falle von Straßeneinbrüchen wird erwartet, dass eine Erstreaktion nach 2 h nach
Benachrichtigung erfolgt, und eine Arbeitsaufnahme am selben Tag, damit im Notfall schnell
gehandelt werden kann.
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WEITERE HINWEISE

1. Allgemeine Hinweise

Enthalten die Vergabeunterlagen Unklarheiten,
so ist der AG vor Angebotsabgabe schriftlich darauf
hinzuweisen.

Die Beauftragung der Einzelmaßnahmen erfolgt
durch schriftliche Einzelabrufe (E�Mail genügt)
unter Bezugnahme auf den Jahresvertrag und
das Leistungsverzeichnis.
Der AN hat vor Beginn jeder Maßnahme
einen voraussichtlichen Terminplan und
die geplante Verkehrsführung zu übermitteln.
Für jede Maßnahme sind dem AG folgende
Unterlagen vorzulegen:
– Bautagesberichte,
– zeichnerische Darstellung/Lageskizze der Maßnahme,
– aussagekräftige Fotos vor und nach
Ausführung (digital, format PDF/JPEG).

Bei dieser Ausschreibung handelt es sich um Leistungen,
welche im Rahmen von Straßenunterhaltungsarbeiten als
kleinere Einzelmaßnahmen  im Stadtgebiet anfallen.
Art und Umfang der Leistungen sowie
Ausführungszeitpunkt-
u. Fristen werden jeweils  im Einzelfall vom AG
festgelegt.
Geschätzter Preisrahmen von ca. 750.000 Euro (Brutto)
pro Jahr.

Bei der Preisbildung ist zu berücksichtigen, dass eine
Einzelmaßnahme aus einer Vielzahl von Klein- u.
Kleinstreparaturflächen bestehen kann.

Alle Bauabfälle sind ordnungsgemäß nach den rechtlichen
Vorschriften und schadlos ohne Beeinträchtigung des
Allgemeinwohls und insbesondere ohne Schadstoff-
anreicherungen im Wertstoffkreislauf zu verwerten, oder
wenn eine Verwertung nicht möglich ist allgemeinwohl-
verträglich zu beseitigen.

Erforderliche Taglohnarbeiten sind dem AG vor
Ausführung anzuzeigen und bedürfen einer gesonderten
Anordnung.

Der Abrechnung sind nachvollziehbare Aufmaße mit
Ortsbezug beizufügen, wobei die Leistungen gemeinsam
mit dem AG aufzumessen sind. Zusätzlich  zu den
rechnungsspezifischen  Mengenermittlungen hat der AN,
beginnend mit der zweiten Einzelrechnung, jeweils eine
kumulierte Mengenermittlung mit Darstellung der bisher
angefallenen Gesamtmengen zu liefern.
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Die Gewährleistung ist gemäß VOB und beginnt mit der
Abnahme der jeweiligen Einzelmaßnahme.

Über die Lage der Ver- und Entsorgungsleitungen
hat sich der AN vor Arbeitsbeginn bei den jeweiligen
VSU zu informieren.

Die Vegetationsschutzrichtlinien des Grünflächen- und
Umweltamtes der Stadt sind zu beachten.
Die Anforderungen an Lärmschutz und Arbeitszeiten
sind einzuhalten.

2. Grundlagen für Angebot, Auftrag, Ausführung und Abrechnung

a)  das anliegende Leistungsverzeichnis einschließlich
Vorbemerkungen
b)  die zusätzlichen Vertragsbedingungen
c) die allgemeinen technischen Vorschriften für
Bauleistungen, die einschlägigen DIN- und
Unfallverhütungsvorschriften, alle bau- und
verkehrspolizeilichen Vorschriften sowie die
Landesbauordnung in der jeweils neuesten Fassung.
d)  die VOB, Teil A, B, und C in der aktuellen Fassung
e) die Besonderen Vertragsbedingungen
f) Formblätter der Vetragsbedingungen.

3. Außervertragliche Leistungen

Werden Leistungen erforderlich, welche nicht
Bestandteil des Angebotes sind, müssen diese dem AG
unverzüglich angezeigt werden. Sie sind in Form eines
Nachtragsangebotes  einzureichen und bedürfen vor
Ausführung einer gesonderten Beauftragung . Hierbei
sind die Formblätter nach dem KVHB zu verwenden.

4. Lieferung von Baustoffen und Bauteilen

Sämtliche (sonst Hinweis unter der Pos.) Baustoffe und
Bauteile, die zur Durchführung der Bauleistung
notwendig sind, hat der AN zu liefern. Ihre Sicherung
auf der Baustelle obliegt ihm ebenfalls.

5. Standardaufbau

Fahrbahn Hauptverkehrsstraße (Bk 3,2, Tafel 1, RStO 12/24)
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               10 cm Asphaltdecke
12 cm Asphalttragschicht

               43 cm Frostschutzschicht

Auf der Frostschutzschicht wird ein Verformungsmodul
von  Ev2 = 120 MN/m2 gefordert.
Auf dem Planum wird ein Verformungsmodul
von  Ev2 = 45 MN/m2 gefordert.

Fahrbahn Sammelstraße  (Bk 1,8, Tafel 1, RStO 12/24)

  4 cm Asphaltbeton
               16 cm Asphalttragschicht

35 cm Frostschutzschicht

Auf der Frostschutzschicht wird ein Verformungsmodul
von  Ev2 = 120 MN/ m2 gefordert.
Auf dem Planum wird ein Verformungsmodul
von  Ev2 = 45 MN/m2 gefordert.

Fahrbahn Anliegerstraße  (Bk 1,0, Tafel 1, RStO 12/24)

                              4 cm Asphaltbeton (0/8)
                            14 cm Asphalttragschicht
                            27 cm Frostschutzschicht

Auf der Frostschutzschicht wird ein Verformungsmodul
von  Ev2 = 120 MN/ m2 gefordert.
Auf dem Planum wird ein Verformungsmodul
von  Ev2 = 45 MN/m2 gefordert.

Fahrbahn mit hydraulisch gebundener Tragschicht HGT
(Bk10, Tafel 1, RStO 12/24)

12 cm Asphaltdecke
  8 cm Asphalttragschicht
15 cm HGT

               40 cm Frostschutzschicht

Auf der Frostschutzschicht wird ein Verformungsmodul
von  Ev2 = 120 MN/ m2 gefordert.
Auf dem Planum wird ein Verformungsmodul
von  Ev2 = 45 MN/m2 gefordert.

Fahrbahn mit vollgebundenem Oberbau (Bk 3,2, Tafel 4, RStO 12/24)

10 cm Asphaltdecke
26 cm Asphalttragschicht
10 cm Frostschutzschicht
(Sauberkeitsschicht)
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Auf dem Planum wird ein Verformungsmodul
von  Ev2 = 45 MN/m2 gefordert.

Fahrbahn mit Pflasterdecke  (Bk 1,8, Tafel 3, RStO 12/24)

10 cm Pflasterdecke
  4 cm Brechsand-Splittgemisch
20 cm DrAInbetontragschicht
41 cm Frostschutzschicht

Auf der Frostschutzschicht wird ein Verformungsmodul
von  Ev2 = 120 MN/ m2 gefordert.
Auf dem Planum wird ein Verformungsmodul
von  Ev2 = 45 MN/m2 gefordert.

Gehweg Asphalt  (Tafel 6, RStO 12/24)

10 cm Asphaltbeton (TDS oder Decke und TS)
15 cm Schottertragschicht
15 cm Frostschutzschicht

Auf der Schotter-oder Kiestragschicht wird ein
Verformungsmodul von  Ev2 = 100 MN/ m2 gefordert.
Auf dem Planum wird ein Verformungsmodul
von  Ev2 = 45 MN/m2 gefordert.

Gehweg Pflaster (Tafel 6, RStO 12/24)

  8 cm Betonsteinpflaster
  4 cm Splitt
15 cm Schottertragschicht
13 cm Frostschutzschicht

Auf der Schotter-oder Kiestragschicht wird ein
Verformungsmodul von  Ev2 = 100 MN/ m2 gefordert.
Auf dem Planum wird ein Verformungsmodul
von  Ev2 = 45 MN/m2 gefordert.
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Zusätzliche Technische Vorschriften

Für die Ausführung der Arbeiten sind grundsätzlich alle die zu diesem Zeitpunkt
gültigen gesetzlichen Bestimmungen und Vorschriften in der jeweils neuesten
Fassung zu beachten u.a. DIN-Vorschriften, DVGW-Vorschriften, KTW-Vorschriften,
UVV-Vorschriften etc.

Der AN führt alle nach den einschlägigen technischen Regelwerken
erforderlichen Eigenüberwachungsprüfungen (z.B. Dichteprüfungen,
Verdichtungsnachweise, Kontrollprüfungen Asphalt) auf eigene
Kosten durch und dokumentiert diese.
Die Prüfprotokolle sind dem AG unaufgefordert mit der
Schlussrechnung der jeweiligen Einzelmaßnahme vorzulegen.
Ergibt eine Prüfung die Nichteinhaltung der geforderten
Eigenschaften, trägt der AN sämtliche Kosten der
Nacharbeiten sowie der Wiederholungsprüfungen.

1. Straßenverkehrsordnung - StVO mit allgemeinen Verwaltungsvorschriften
(aktuelle Fassung)

2. Richtlinien für die Sicherung von Arbeitsstellen an Straßen (RSA) und
zusätzliche technische Vertragsbedingungen und Richtlinien für Sicherungsarbeiten
an Arbeitsstellen an Straßen (ZTV-SA-97) in den aktuellen Fassungen.
ZTV-SA 97
Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien für
Sicherungsarbeiten an Arbeitsstellen an Straßen,
Ausgabe 1997 (ZTV-SA 97), Bezugsquelle: FGSV
- ARS BMV Nr.34/1997 vom 12.08.1997 (VkBl. 1997, S. 794)
- VwV des UVM vom 12.08.1998, Az. 62-3962.3/25 (GABl. 1998, S. 598)
Änderungen und Ergänzungen:
- VwV d. UVM vom 30.06.2000, Az. 62-3962.3/25 (GABl. 2000, S. 167)

3. ZTVE-StB - Zusätzliche Technische Vorschriften und Richtlinien
für Erdarbeiten im Straßenbau

4. Merkblatt für die Bodenverdichtung im Straßenbau

5. Merkblatt für die Durchführung von Probeverdichtungen

6. ZTVA-StB - Zusätzliche Technische Vorschriften und Richtlinien
für Aufgrabungen in Verkehrsflächen
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7. ZTV Asphalt-StB - Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und
Richtlinien für Bau von Verkehrsflächenbefestigungen aus Asphalt
ZTV Asphalt-StB 07/13
Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien für
den Bau von Verkehrsflächenbefestigung aus Asphalt,
Ausgabe 2007/Fassung 2013 (ZTV Asphalt-StB 07/13), Bezugsquelle: FGSV
- ARS BMVI Nr. 14/2013 vom 19.12.2013
- Einführungsschreiben des MVI vom 18.03.2014, Az. 23-3945.40/90

8. ZTV SoB-StB - Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und
Richtlinien für den Bau von Schichten ohne Bindemittel

9. ZTV Ew-StB - Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und
Richtlinien für den Bau von Entwässerungseinrichtungen im Straßenbau

10. ZTV M 13
Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien für
Markierungen auf Straßen, Ausgabe 2013 (ZTV-M 13), Bezugsquelle: FGSV
- ARS BMVI Nr. 24/2013 vom 18.11.2013 (VkBl. 2013, S. 1197),
- VwV des UVM vom 11.03.2003, Az. 62-3963/37, (GABl 2003, S. 182)

11  ZTV Fug-StB 01
Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien für Fugen in
Verkehrsflächen. Ausgabe 2001 (ZTV Fug-StB 01), Bezugsquelle: FGSV
- ARS BMVBW Nr. 29/2001 vom 31.07.2001 (VkBl. 2002, S. 842),
- VwV des UVM vom 08.07.2003, Az. 66-3945.40/101, (GABl. 2003, S. 495)

12. ZTV BEA-StB 09/13
Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien für
die Bauliche Erhaltung von Verkehrsflächenbefestigungen - Asphaltbauweisen,
Ausgabe 2009/Fassung 2013
(ZTV BEA-StB 09/13), Bezugsquelle: FGSV
- ARS des BMVI Nr. 05/2014 vom 18.03.2014 (VkBl. 2014, S. 532),
- MVI-Schreiben vom 31.07.2014, Az. 2-3945.40/92

13.    ZTV-FRS 13
Zusätzliche Technische Vertragsbedingungen und Richtlinien für
Fahrzeug-Rückhaltesysteme Ausgabe 2013, (ZTV-FRS 13) Bezugsquelle: FGSV
- ARS des BMVI Nr. 04/2014 vom 03.02.2014 (VkBl. 2014, S. 350)
- Einführungsschreiben des MVI vom 12.03.2015, Az. 2-3964.2/82
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14. ZTV Pflaster
Zusätzliche Technische Vorschriften und Richtlinien für
die Herstellung von Pflasterdecken, Plattenbelägen und
Einfassungen im Straßenbau (ZTV Pflaster-StB 06), Ausgabe 2006
- ARS Nr. 23/2006 des BMVBS vom 29.08.2006 (VkBl. 2006, S. 775)
- AnO des IM vom 22. November 2006, Az. 63-3945.42/5 und 63-3945.42/8, im LVN,
  Informationsdienst (LVN-id), eingestellt.

15. ETV-StB-BW
Ergänzungen zu den Technischen Vertragsbedingungen im
Straßenbau Baden-Württemberg,

Bezugsquelle: Internet unter   http://www.rp-tuebingen   RP Tübingen, Abteilung 9

- Teil 1:     Ergänzungen zu den ZTV E-StB 09, Ausgabe 2009
Einführungsschreiben des IM vom 26.02.2010, Az. 63-3945.3/12

-  Teil 2.1: Ergänzungen zu den ZTV SoB-StB 04
Einführungsschreiben des MVI vom 06.11.2012, Az. 23-3945.40/129

-  Teil 2.2: Ergänzungen zu den TL SoB-StB 04
Einführungsschreiben des MVI vom 06.11.2012, Az. 23-3945.40/129

-  Teil 3.1:  Ergänzungen zu den ZTV Asphalt-StB 07
Einführungsschreiben des MVI vom 02.11.2011, Az. 63-3945.40/90

-  Teil 3.2:  Ergänzungen zu den TL Asphalt-StB 07
Einführungsschreiben des MVI vom 02.11.2011, Az. 63-3945.40/90

- Ergänzung zum Teil 3, Maximalrecycling
Einführungsschreiben des MVI vom 02.12.2013, Az. 2-3945.24/71

16. RStO 12/24 - Richtlinien für die Standardisierung des Oberbaues
von Verkehrsflächen

17. Merkblatt für die Eignungsprüfung für bituminöses Mischgut

18. Technische Vorschriften und Richtlinien für die Befestigung
ländlicher Wege (TV - RLW 2016)

19. DIN 4124 Baugruben und Gräben

20. Merkblatt für das Hinterfüllen von Bauwerken

21. Merkblatt für das Zufüllen von Leitungsgräben
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22. DIN EN 206 und Beton, Stahl- und Spannbeton
DIN 1045

23. DIN EN 1917 Einsteig- und Kontrollschächte

24. DIN 1054 Baugrund, zulässige Belastung des Baugrundes
in Verbindung mit DIN EN 1997-1

25. DIN 4123 Geländesicherung im Bereich von Ausschachtungen

26. DIN EN 295 Steinzeugrohre und -fomstücke für Abwasserkanäle

27. DIN 18196 Erdbau - Bodenklassifikation für technische Zwecke

28. DIN 4030 Beurteilung betonangreifender Wässer, Böden und Gase

29. DIN EN 1610 Verlegung und Prüfung von Abwasserleitungen und -kanälen

30. DWA-A 139 Einbau und Prüfung von Abwasserleitungen und -kanälen

31. Kabelschutzanweisung

32. DVGW GW 310/1 Hinweise und Tabellen für die Bemessung
von Betonwiderlagern an Bögen und Abzweigen
mit nicht längskraftschlüssigen Verbindungen

33. DVGW W 307 Richtlinie für das Verpressen des Ringraumes
zwischen Druckrohr und Mantelrohr
bei Wasserleitungskreuzungen

34. DVGW W 331 Hydranten

35.  DIN EN 14339 Unterflurhydranten PN 16

36. DIN EN 14384 Überflurhydranten PN 16

37. DIN 3352 Schieber

38. DIN 4055 Straßenkappen für Unterflurhydranten
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39. DIN 4056 Straßenkappen für Absperrarmaturen

40. DIN 4067 Hinweisschilder, Orts-, Wasserverteilungs- und
Wasserfernleitungen

41. DIN EN 805 Richtlinien für den Bau von Wasserrohrleitungen;
Technische Regeln des DVGW

42. DIN EN 545 und Druckrohre und Formstücke aus duktilem Gusseisen
DIN EN 969

43. DIN 30674, Umhüllung von Rohren aus duktilem Gusseisen
DIN EN 14628 und
DIN EN 15542

44.  DIN 30675 Äußerer Korrosionsschutz von erdverlegten Rohrleitungen

45. DIN 2425 und GW 120 Vermessung, Netzdokumentation

46. G 472 Gasleitung bis 10 bar aus Polyethylen - Errichtung

Bei der Kalkulation bzw. Bauausführung ist zu beachten,
dass Leistungen anderer Unternehmer teilweise zeitgleich ausgeführt
werden müssen.

Ein reibungsloser Bauablauf bzw. Koordination der Baustelle
ist zu gewährleisten (Baustelleneinrichtung, Lagerplätze usw.).
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Position Beschreibung Menge Einh EP GP

01 Jahres LV 2026 - 2029 Straßenbau

01.01 Baustelleneinrichtung, Kennzeichnung usw.
Straßenbau

Baustelleneinrichtung

Einrichten und Räumen der Baustelle,
Aufstellen, Vorhalten und Abbauen sowie
An- und Abfuhr der gesamten für den
ordnungsgemäßen Betrieb der Baustelle
erforderlichen Geräte, Werkstätten,
Bauhütten und Arbeitsplätze, Vorhalte-
stoffe usw. Ebenso einzurechnen ist
die laufende Reinigung der Baustelle,
die Unterhaltung, das Aufräumen sowie
Wiederherstellen des ehemaligen Zustandes
der in Anspruch genommenen Flächen
nach Beendigung der Bauarbeiten,
Herrichten und Vor- bzw. Unterhalten
aller Zugänge und Zufahrten usw.
Auszahlung erfolgt nach erfolgter vollständiger
Räumung und Wiederinstandsetzung der
in Anspruch genommenen Flächen mit
Vorlage bzw. Prüfung der (Einzel-)Abrechnung.
Für das Gelände der Baustelleneinrichtung
hat der Auftragnehmer (AN) in Absprache mit
dem Auftraggeber (AG) selbst zu sorgen.
Die Baustelleneinrichung wird entsprechend der
Netto-Abrechnungssumme vergütet.

01.01.0001 Baustelleneinrichtung - Abrechnungssume netto
(ohne BE) bis 5000,00 €

2 St .................... ....................

01.01.0002 Baustelleneinrichtung - Abrechnungssumme netto
(ohne BE) > 5000,00 €

8 St .................... ....................

01.01.0003 Baustelleneinrichtung - Abrechnungssumme netto
(ohne BE) > 25000,00 €

4 St .................... ....................
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Verkehrssicherung / Baustellenkennzeichnung

Baustellenkennzeichnung Kanalisation, Wasserversorgung, Straßenbau
gem. StVO, RSA, ZTV-SA.
Kennzeichnen der Baustelle nach der StVO, RSA, ZTV-SA
mit den erforderlichen Verkehrs- und Hinweiszeichen, Abschrankungen,
Umleitungen, Absperrungen, Schutz- und Sicherheitseinrichtungen
für die Ausführung aller Arbeiten des Leistungsverzeichnisses,
soweit die Kosten der in diesem Zusammenhang erforderlichen Leistungen
nicht in die Einheits- bzw. Gesamtpreise einzurechnen sind,
einschl. Vorhalten, Beleuchten und Bedienen der Geräte
während der Bauzeit bei Tag und Nacht,
einschl. der Betriebs- und Unterhaltungskosten der Beleuchtungseinrichtungen usw.
Die für die Baustellenkennzeichnung usw. erforderlichen Genehmigungen und
Bedingungen sind bei den zuständigen Dienststellen einzuholen, einzuhalten und
der Bauleitung vor Beginn vorzulegen.
Evtl. mehrfaches Umsetzen usw. entsprechend dem abschnittsweisen Baufortschritt
ist in die Positionen einzurechnen.
Vom Bieter wird folgender Verantwortlicher des Unternehmens für die Aufrechterhaltung
der Verkehrssicherung mit einer Qualifikation gemäß ZTV-SA benannt.
Der Qualifikationsnachweis ist beizulegen.

Vom Bieter hier einzutragen:

Name: '..................................................'

Telefon beruflich '..................................................'

Funktelefon '..................................................'

Auf eine gut sichtbare und standsichere Aufstellung aller verkehrstechnischen
Einrichtungen ist zu achten.

Für alle Verkehrszeichen sind mindestens Folien der Bauart Typ RA 2 nach
DIN 67520, Teil 2 zu verwenden.
Die Verkehrszeichen sind aus Hartaluminium 2 mm randprofilverstärkt oder
3 mm dick nicht randprofiliert herzustellen.

Für die Verkehrszeichen gelten die "Gütebedingungen der Gütegemeinschaft
Verkehrszeichen".
Die Farben müssen den Bestimmungen und Abgrenzungen des Normblattes
"Aufsichtsfarben für Verkehrszeichen Farben und Farbgrenzen" (DIN 6171,
Bl. 1) entsprechen. Für die unbeschriftete Rückseite der Verkehrstafeln darf nur
Farbton "grau 7003" nach dem Farbregister RAL 840 R verwendet werden.
Außerdem müssen auf der Rückseite folgende Merkmale aufgetragen sein:
- RAL Gütezeichen
- Herstellungdatum
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Für die Beschriftung aller Verkehrszeichen gilt:
- DIN 1451, Teil 2 "Schrift für den Straßenverkehr"
- VkBl.-Verlautbarung Nr. 238 im VkBI. Heft 23/1981
- VkBI.-Verlautbarung Nr. 150 im VkBI. Heft 15/1982

Alle Aufwendungen hierfür sind in die folgenden Positionen einzukalkulieren.

01.01.0004 Baustellenkennzeichnung
pro Einsatzstelle

Einsatzstellen bis ca. 150 m Abstand
gelten als 1 Einsatzstelle.

Kennzeichnen der Baustelle nach der StVO,
RSA, ZTV-SA und RUB mit den erforderlichen
Verkehrs- und Hinweiszeichen, Abschrankungen,
Umleitungen, Absperrungen, Schutz- und
Sicherheitseinrichtungen für die
Ausführung aller Arbeiten des Leistungs-
verzeichnisses einschl. Vorhalten, Beleuchten und
Bedienen der Geräte während der Bauzeit
bei Tag und Nacht, einschl. der Betriebs-
und Unterhaltungskosten der Beleuchtungs-
einrichtungen usw.
Die für die Baustellenkennzeichnung usw.
erforderlichen Genehmigungen und Bedingungen
sind bei den zuständigen Dienststellen
einzuholen und einzuhalten.
Evtl. mehrfaches Umsetzen usw. entsprechend
dem abschnittsweisen Baufortschritt ist einzurechen.
Die Pauschale wird nur 1 Mal für den
Teil Straßenbau vergütet.

Vom Bieter wird folgender Verantwortlicher des
Unternehmens für die Aufrechterhaltung der
Verkehrssicherung mit einer Qualifikation gemäß
ZTV-SA benannt.

Der Qualifikationsnachweis ist beizulegen.

Angabe Bieter:

Name: '..................................................'

Telefon beruflich: '..................................................'

Mobil-Telefon: '..................................................'
26 St .................... ....................
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01.01.0005 Überfahrbare Stahlplatten, SLW 60 t

Liefern und während der Bauzeit Vorhalten
und Unterhalten von überfahrbaren Stahl-
platten für die Herstellung von Überfahrten
über Rohrgräben usw. Wegen der verwendeten
Plattenstärke ist auf Verlangen ein statischer
Nachweis für die Radlasten eines SLW 60
nach DIN 1072 vorzulegen. Die Platten sind
nach Bedarf ein- und auszubauen und
nach Beendigung der Arbeiten zu entfernen.

18 m² .................... ....................

01.01.0006 Fußgängerbrücken

Liefern und während der gesamten Bauzeit
Vorhalten, Unterhalten, einfaches Umsetzen
von Fußgängerstegen
mit Handlauf aus Aluminium
zur Herstellung von Überwegen für Fußgänger
über Rohrgräben usw.

10 St .................... ....................

01.01 Baustelleneinricht., Kennzeichn usw. STR ....................
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01.02 Erdarbeiten

01.02.0001 Oberboden abtragen und entsorgen

Oberboden abtragen. Das Material wird
Eigentum des AN und ist restlos zu beseitigen
bzw. zu entsorgen.

15 m³ .................... ....................

01.02.0002 Oberboden abtragen, seitlich lagern

Abtrag von Oberboden nach DIN 18300 Klasse 1.
Das Material ist für den späteren Wiedereinbau
fachgerecht seitlich zu lagern und
mit entsprechenden Folien gegen Niederschlag usw.
zu schützen. Die Folien müssen während der Bauzeit
unterhalten werden; beschädigte Folien sind umgehend
zu erneuen.
Entsprechender Schutz gegen Sturm, Wind etc.
ist einzukalkulieren.

27 m³ .................... ....................

01.02.0003 Oberboden liefern

Liefern, anfahren und fachgerecht lagern
von Oberboden, ehemals Klasse 1 gemäß DIN 18300.

15 m³ .................... ....................

01.02.0004 Oberboden wiederandecken

Seitlich lagerndes Oberbodenmaterial andecken.
Evtl. Längstransport ist einzurechnen.

27 m³ .................... ....................

01.02.0005 Baufeldräumung bzw. Gelände abräumen

Räumen des Baufeldes von Sträuchern, Wurzelwerk
und Baumstubben
mit einem Stammdurchmesser kleiner 10 cm,
gemessen 1 m über dem Erdboden.
Das Material wird Eigentum des AN und
ist restlos zu beseitigen bzw. zu entsorgen.

110 m² .................... ....................
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Erdarbeiten für Leitungsgräben und Punktaufgrabungen

Die nachfolgenden Positionen beinhalten die Ausführung der Erdarbeiten und
aller damit verbundenen Nebenleistungen.
Soweit keine Sondervereinbarungen getroffen werden, sind die Arbeiten
gemäß DIN 18 300 für die Bodenklassen 2-7 auszuführen.

Die Einheitspreise müssen enthalten:

Einholen aller Genehmigungen sowie Erhebung aller Ver-und Entsorgungsleitungen und
Kabelnetze.
Baustelleneinrichtungs-, Vorhalte-, Räumungs- und Umzugskosten sowie
deren Ladekosten. Kosten für Beleuchtung, feste Apsperrung (Absperrschranken, Leitba-
ken gem. RSA) und Beschilderung.
Sicherung der Baustellen gemäß den Unfallverhütungsvorschriften ( UVV ), Einhaltung
der StVO und der Auflage der öffentlichen Ämter.

Die notwendigen Aufwendungen für die kontinuierliche Reinigung der Baustelle,
auch mittels Kehrmaschine auf Anweisung des Auftraggebers (AG)
sind einzurechnen.

Darüber hinausgehende Beschädigungen der Straßen- und Gehweg-
befestigung gehen zu Lasten des Auftragsnehmers.
Die Gräben sind nach Profilvorgaben des AG bzw. der Baultg. auszuführen.
Die Profilvorgaben sind flexibel auf die Baustelle angepaßt,
jedoch mindestens Größe b 0,30 x t 0,60 m (Kleinstmaß).
Mit dem Abbruch und der Beseitigung von Leitungen, bei Neuverlegung der Parallellauf
von Kabeln und Leitungen ist zu rechnen und in die Einheitspreise mit einzukalkulieren.
Des weiteren die Herstellung von Behelfsbrücken über Leitungsgräben bei Eingängen,
Einfahrten und Straßenübergängen
für Fußgänger mit Handlauf,
für PKW oder LKW (bis SLW 60) mit Stahlplatten.
Die Behelfsbrücken sind während der Bauzeit vorzuhalten und
nach Beendigung der Arbeiten abzubauen.
Die Standsicherheit ist vom Auftragnehmer nachzuweisen.
Freigelegte Leitungen sind in Verbindung mit dem Betreiber zu sichern.
Kellerfenster und Lichtschächte sind abzudecken.
Haus- und Regenentwässerungsleitungen sind entprechend zu schützen.

Schäden an Leitungsgräben, die zweifelsfrei auf Fehler des
Auftragnehmers (AN) zurückzuführen sind, wie mangelhafter Verbau,
schlechte Sicherung gegen Tagwasser etc.,
werden nicht vergütet.
Unbrauchbarer Aushub wird abgefahren, Vergütung nach separater Position.
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senkrechte geböschte
Grabenwand   Grabenwand
einschl.
Verbau

Rohre DN  100 bis 200 mm = 0,90 m 0,60 m
Rohre DN  250 bis 300 mm  = 1,10 m 0,80 m
Rohre DN  400 mm = 1,40 m 0,90 m

01.02.0006 Aushub senkrechte Grabenwand,
Bodenklasse 3-5, Aushubtiefe bis 1,50 m

40 m³ .................... ....................

Aushub für Leitungsgräben der Kabelversorger und Kabelverlegung
B = Breite; H (Lage der zu verlegenden Leitung) = Tiefe ab UK Pflaster /
UK Asphalttragschicht

01.02.0007 Aushub Kabelgraben B 40 / H 60 cm

Herstellen eines Kabelgrabens zur Aufnahme
versch. Versorgungträger.
Brauchbares Aushubmaterial ist zum späteren
Wiedereinbau seitlich zu lagern,
Längstransport ist einzurechnen.

40 m .................... ....................

01.02.0008 Aushub Kabelgraben B 30 / H 60 cm

Herstellen eines Kabelgrabens zur Aufnahme
versch. Versorgungträger.
Brauchbares Aushubmaterial ist zum späteren
Wiedereinbau seitlich zu lagern,
Längstransport ist einzurechnen.

30 m .................... ....................
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01.02.0009 Bodenabtrag - Auskofferung - Straßenaufbau

Bodenabtrag bzw. Auskofferung im Bereich
von unbefestigten Flächen,
mit Herstellung des neuen Planums
auf eine Sollhöhe von +- 2 cm einschl. Verdichtung.
Böschungen sind nach Angabe anzulegen.
Die Abrechnung erfolgt nach Profilen bzw.
nach Aufmaß. Brauchbarer Boden ist seitlich
bzw. im Baustellenbereich zum späteren Einbau
zu lagern. Unbrauchbarer Boden ist abzufahren.
Der Mehraufwand für die Trennung von belastetem
und unbelastetem Material
ist einzurechnen, ohne gesonderte Vergütung.
Tiefe bis ca 0,65 m

60 m³ .................... ....................

01.02.0010 Zulage für Erdarbeiten Fels, ehemals Klasse 6

Ausheben von leicht lösbarem Fels nach DIN 18300, ehemals Klasse 6,
gemessen in der Baugrube.

8 m³ .................... ....................

01.02.0011 Zulage für Erdarbeiten Fels, ehemals Klasse 7

Ausheben von schwerem Fels gemäß DIN 18300,
ehemals Klasse 7,
gemessen in der Baugrube. Ist eine Messung
in der Baugrube nicht möglich, so wird außer-
halb aufgemessen und mit 80 % abgerechnet.

8 m³ .................... ....................

01.02.0012 Unbewehrter Beton einschl. Entsorgung

Fachgerecht abbrechen und entsorgen von
unbewehrtem Beton aller Güteklassen
ähnlich DIN 18300 für Bodenklasse 7
gemessen in der Baugrube. Ist eine Messung in der
Baugrube nicht möglich, so wird außerhalb aufgemessen
und mit 80 % abgerechnet.

3 m³ .................... ....................
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01.02.0013 Bewehrter Beton einschl. Entsorgung

Fachgerecht abbrechen und entsorgen von
bewehrtem Beton aller Güteklassen
ähnlich DIN 18300 für Bodenklasse 7
gemessen in der Baugrube. Ist eine Messung in der
Baugrube nicht möglich, so wird außerhalb aufgemessen
und mit 80 % abgerechnet.
Erschwernisse durch Betonstahl BSt 500 S+M,
Schnitte durch Stahl bis Durchmesser 20 mm, Trennen
und Entsorgen des Stahls etc. sind einzurechnen.

3 m³ .................... ....................

01.02.0014 Aushub Bauschutt einschl. Entsorgung

Ausheben von Bauschutt, Mauerresten etc.,
gemessen in der Baugrube oder Rohrgraben.
Ist eine Messung in der Baugrube nicht möglich,
so wird außerhalb aufgemessen und
mit 80 % abgerechnet.
Das Material wird Eigentum des AN und
ist restlos zu beseitigen bzw. zu entsorgen.
Entsorgungsnachweise sind vorzulegen.

330 m³ .................... ....................

01.02.0015 Zulage für Handschachtung

Erdarbeiten für Handschachtung
bzw. Handarbeit bei unvorhersehbaren
Erfordernissen und wenn Maschineneinsatz
nicht möglich ist (Leitungskreuzungen usw.,
sofern keine gesonderte Pos. vorhanden).
Die Handschachtung ist mit der Bauleitung
abzusprechen und aufzumessen.

18 m³ .................... ....................

01.02.0016 Suchschlitze

Herstellen von Suchschlitzen zur
Lokalisierung von vorhandenen, lagemäßig
unbekannten Leitungen. Für die auf-
gemessenen Massen wird die Zulage Hand-
schachtung nicht vergütet. Verfüllung
und Verdichtung werden in den ent-
sprechenden Positionen vergütet.
Alle weiteren Aufwendungen wie Maschinen etc.
sind einzurechnen.

30 m³ .................... ....................
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Zulage zu den Erdarbeiten für Erschwernisse
durch den Ausbau von vorhandenen Kanälen
bei Punktaufgrabungen und Haltungsauswechslungen

Zulage zu den Erdarbeiten für Erschwernisse
durch den Ausbau von vorhandenen Kanälen
in kurzen Längen einschl. evtl. Handarbeit.
Das Abbruchmaterial wird Eigentum des AN und
ist restlos zu beseitigen bzw. zu entsorgen.
In den Einheits- bzw. Gesamtpreis einzurechnen
ist das provisorische Um- bzw. Überleiten des ankommenden Abwassers
sowie das Abwasser aus den Hausanschluß- und Sinkkastenleitungen
bis die Anschlüsse an die neu verlegte Kanalleitung hergestellt sind,
inkl. erforderliche Schnitte.
Evtl. erforderliche Rohre, Formstücke usw. sind einzurechnen
und nach Beendigung der Umbauarbeiten zu entfernen.
Entsprechende Sicherungsmaßnahmen bei auftretenden Schlagregen
und Rückstau im Kanalsystem sind einzurechnen.
Schmutzwasser darf nicht in den Untergrund versickern.
Bei Ausbau von AZ-Rohren sind die Sondermülldeponiegebühren,
Entsorgungsnachweise etc. vorzulegen bzw.
die Kosten in die Pos. einzurechnen.

01.02.0017 Zulage Ausbau Stzg-, SB-, PVC-, B-Rohre
bis DN 150 mm

8 m .................... ....................

01.02.0018 Zulage Ausbau Stz, SB, B -Rohre bis DN 250 mm
8 m .................... ....................

01.02.0019 Zulage Ausbau PVC, PP, PE-Rohre bis DN 250 mm
8 m .................... ....................

01.02.0020 Probeentnahme nach ErsatzbaustoffV

Probeentnahme und Probenahmeprotokoll angelehnt
an ErsatzbaustoffV je Haufwerk entnehmen

6 St .................... ....................

01.02.0021 Chemische Analyse

Chemische Analyse auf den kombinierten
Parameterumfang nach VwV (BW) bzw. nach Ersatzbau-
stoffverordung für
die "Verwertung von als Abfall eingestuftem Bodenmaterial"
und Deponieverordnung je Haufwerk vorlegen.

6 St .................... ....................
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01.02.0022 Entsorgung usw. Boden mit asbesthaltigen FZ-Bruchstücken

Bodenabtrag bzw. Auskofferung von Boden mit
asbesthaltigen Faserzementbruchstücken (Eternitplatten).
Einzurechnen sind die Kosten für das Laden in extra
hierfür vom AG bereitgestellte Container,
der Längstransport sowie das Abdecken des Bodens.
Abfuhr und Entsorgung durch AG.

10 m³ .................... ....................

01.02.0023 Zulage zu den Erdarbeiten für Sicherung
Kanalltg., Wasserltg., Gasltg.
Dimensionen Gas / Wasser bis DN 200 mm,
Kanal bis DN 300 mm

Zulage zu den Erdarbeiten für das Freilegen von
Ver- bzw. Entsorgungsleitungen, wie Kanal-,
Wasserversorgungs- und Gasversorgungsleitungen,
bei Haltungsauswechslungen,
entlang von Punktaufgrabungen bzw.
bei Parallelverlegung usw.
Die Leitungen sind durch Schutzmaßnahmen
(Abstützungen, Aufhängen usw.) zu sichern.
Einzurechnen ist das Einsanden bei der
Rohrgrabenverfüllung ohne Beschädigung
der Leitungen.
Die Forderungen der Betreiber sind einzuhalten.
Notwendige Handschachtung ist einzurechnen;
eine gesonderte Vergütung erfolgt nicht.
Die Position wird bei Parallelverlegung nur vergütet,
wenn die in Betrieb befindliche Ver- bzw. Entsorgungsltg.
im Graben sichtbar ist/sind oder
ein Mindestabstand zum Verbau von 30 cm lichtes Maß
unterschritten wird.

10 m .................... ....................
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01.02.0024 Zulage zu den Erdarbeiten für Sicherung Kabel

Zulage zu den Erdarbeiten für das
Freilegen von Kabeln bzw. Kabelbündeln,
d.h. mehrere Kabel mit einem lichten Abstand
von 10 bis 15 cm in Höhe und Lage
und nicht mehr als 5 Stück;
bei mehr als 5 Stück wird die Strecke
entsprechend Anzahl mehrfach vergütet,
d.h. 10 Stück 2x;
bei Haltungsauswechslungen,
entlang von Punktaufgrabungen bzw.
bei Parallelverlegung usw.
Die Kabel sind durch Schutzmaßnahmen
(Abstützungen, Aufhängen usw.) zu sichern.
Einzurechnen ist das Wiederverlegen und
das Einsanden bei der Rohrgrabenverfüllung
ohne Beschädigung der Kabel.
Die Forderungen der/s Betreiber/s sind
einzuhalten.
Notwendige Handschachtung ist einzurechnen;
eine gesonderte Vergütung erfolgt nicht.
Die Sicherung von 20 KV-Kabel wird nach
gesonderter Pos. vergütet.

30 m .................... ....................

01.02.0025 Zulage zu den Erdarbeiten für Sicherung Mittelspannungskabel

Zulage zu den Erdarbeiten für das Freilegen von
Mittelspannungskabeln in Rohrgräben und Baugruben.
Die Kabel sind durch Schutzmaßnahmen (Leerrohr-
halbschalen, Abstützungen, Aufhängungen,
ggf. Kabelbrücken) nach Angaben des Leitungsbetreibers
zu sichern. Einzurechnen ist das Wiederverlegen und
das Einsanden bei der Rohrgrabenverfüllung ohne
Beschädigung der Kabel. Die Leitungen sind durch
den Betreiber freischalten zu lassen und vor der
Verfüllung auf Beschädigungen zu prüfen.
Die Forderungen der/des Betreiber/s sind einzuhalten.
Notwendige Handschachtung ist einzurechnen;
eine gesonderte Vergütung erfolgt nicht.

20 m .................... ....................
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Rohrgrabenverfüllung

Zu beachten ist im vollen Umfang
das von der Forschungsgesellschaft
für das Straßenwesen herausgebrachte
"Merkblatt für das Verfüllen von
Leitungsgräben".

01.02.0026 Seitl. lagerndes brauchbares Aushubmaterial
einbauen

Seitlich lagerndes brauchbares Aushub-
material in Lagen einbauen und verdichten.
Längstransport ist einzurechnen. Auf eine
sorgfältige Verdichtung auf => 97 % der
einfachen Proctordichte ist zu achten.
Rohrverdrängung wird abgezogen ab DN 300 mm
und größer.

40 m³ .................... ....................

01.02.0027 Kies, Feinkies, Sand zur Verfüllung
der Punktaufgrabungen und
der Rohrgräben bzw. Ummantelung der
Rohrleitungen, Körnung 0/32 mm

Liefern, lageweise einbauen und
verdichten von Kies, Feinkies und/oder
Sand zur Verfüllung der Rohrgräben
bzw. Ummantelung der Rohrleitungen
nach Angabe. Für die Abrechnung gilt:
Rohrverdrängung wird abgezogen
ab DN 300 mm und größer.
Auf eine sorgfältige Verdichtung auf => 97 %
der einfachen Proctordichte ist zu achten.
Wiegescheine sind vorzulegen,
sonst keine Vergütung.

100 m³ .................... ....................
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Planie Rohrgräben und Rohrlager

Planieherstellung im Rohrgraben und
für Punktaufgrabungen für das Rohrlager
vor der Rohrverlegung einschl. Verdichten
des eingebauten bzw. vorhandenen kies-/sandigen
Verfüllmaterials. Grobes Kiesmaterial ist aus
dem Rohrauflagerbereich zu entfernen und an den
Grabenwänden einzubauen. Das evtl. erforderliche
Rohrauflager ist nach DIN EN 1610 mit einer Stärke
von 10 cm bzw. nach Angabe der Bauleitung herzustellen.
Das evtl. erforderliche Sandmaterial wird
mit der Pos. Kies, Feinkies, Sand abgerechnet.

01.02.0028 Planie Rohrgräben bis DN 200 mm und Rohrlager
40 m .................... ....................

01.02.0029 Rohrauflager, Rohrummantelung Sand Kabelschutzrohre
bzw. Erdkabel

Liefern und Herstellen von Rohrauflager (h = 10 cm)
und Rohrummantelung (bis 15 cm über Rohr/Kabel)
für Verlegung Kabelschutzrohre bzw. Erdkabel.
Material: Sand

40 m .................... ....................

01.02.0030 Trennvlies nach GRK 3

Liefern und fachgerechter Einbau eines Geotextils
mind. 300 g/m² als Trennlage zwischen Bodenverbesserung,
Rohrgrabenverfüllung und Rohr.
Das Geotextil ist seitlich ca. 10 - 20 cm über den
Rohrscheitel zu ziehen und über dem Rohr überlappt
zu schließen.

22 m² .................... ....................

01.02.0031 Bodenverbesserung / Bodenaustausch,
Körnung 0/45 mm bzw. 0/56 mm

Liefern und einbauen von Schottergemisch
als Tragschicht unter dem Rohrauflager
einschl. Aushub und Beseitigung des
überschüssigen Materials.
Bei Durchführung von Bodenaustausch erfolgt
keine Änderung der zu vergütenden Rohrgrabentiefe
bei den Pos. Aushub.
Dies gilt sinngemäß auch für die Positionen
Baugrubenverbau und Rohrgrabenverbau.
Die hierfür notwendigen Mehraufwendungen
sind einzurechnen.

15 m³ .................... ....................
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01.02.0032 Wasserhaltung

Wasserhaltung in den Rohrgräben bzw.
in den Baugruben während der Bauarbeiten
an der Straßenentwässerung. Einzurechnen ist die
Vorhaltung und Unterhaltung der erforderlichen Pumpe(n),
des Schlauchmaterials, die Stromkosten
sowie Sicherungsmaßnahmen für Überfahrung
der Leitungen durch den Durchgangsverkehr usw.
Diese Pos. wird pro Einsatz abgerechnet.

2 St .................... ....................

01.02.0033 Herstellen von Pumpensümpfen

Fachgerechtes Herstellen von Pumpensümpfen
gemäß den örtlichen Erfordernissen
mindestens 50 x 50 x 50 cm in Baugruben,
im Rohrgrabenbereich ist der Pumpensumpf
mittels geeignetem Rohr nach oben zu führen,
zur schadlosen Ableitung des Oberflächen- bzw.
Schichtenwassers.
Notwendiges Material ist einzurechnen.

2 St .................... ....................

01.02 Erdarbeiten ....................
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01.03 Aufbrucharbeiten

01.03.0001 Betonsteinpflaster ausbauen und entsorgen

Betonsteinpflaster ausbauen. Das Material wird
Eigentum des AN und ist restlos zu beseitigen
bzw. zu entsorgen.

450 m² .................... ....................

01.03.0002 Betonsteinpflaster aufnehmen und seitlich lagern

Betonsteinpflaster aufnehmen. Das Material
ist zum späteren Wiedereinbau seitlich zu lagern.

300 m² .................... ....................

01.03.0003 Natursteinpflaster ausbauen und entsorgen

Natursteinpflaster ausbauen. Das Material wird
Eigentum des AN und ist restlos zu beseitigen
bzw. zu entsorgen.

5 m² .................... ....................

01.03.0004 Natursteinpflaster aufnehmen und seitlich lagern

Natursteinpflaster aufnehmen. Das Material ist
zum späteren Wiedereinbau seitlich zu lagern.

15 m² .................... ....................

01.03.0005 Rinnensteine ausbauen und entsorgen

Rinnensteine 16/16/8 bzw. 10/20/8 mit Fundamenten
abbrechen. Das Abbruchmaterial wird Eigentum
des AN und ist restlos zu beseitigen bzw.
zu entsorgen. Erschwernisse für Einzelstücke
sind einzurechnen.

15 m² .................... ....................

01.03.0006 Rinnensteine aufnehmen und seitlich lagern

Rinnensteine 16/16/8 bzw. 10/20/8  vorsichtig
herausnehmen und das Fundament abbrechen
Das Abbruchmaterial wird Eigentum
des AN und ist restlos zu beseitigen bzw.
zu entsorgen. Erschwernisse für Einzelstücke
sind einzurechnen.

Das Material ist
zum späteren Wiedereinbau seitlich zu lagern.

45 m² .................... ....................
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Ausbau Bordsteine und Rinnenplatten

Bordsteine und Rinnenplatten mit Fundamenten
abbrechen. Das Abbruchmaterial wird Eigentum
des AN und ist restlos zu beseitigen bzw.
zu entsorgen. Erschwernisse für Einzelstücke
sind einzurechnen.

01.03.0007 Ausbau Rinnenplatten 15/30 cm

Rinnenplatten einschl. Fundamente
abbrechen. Das Abbruchmaterial wird
Eigentum des AN und ist restlos
zu beseitigen bzw. zu entsorgen.

75 m .................... ....................

01.03.0008 Ausbau Rinnenplatten 30/30 cm

Rinnenplatten einschl. Fundamente
abbrechen. Das Abbruchmaterial wird
Eigentum des AN und ist restlos
zu beseitigen bzw. zu entsorgen.

75 m .................... ....................

01.03.0009 Ausbau Bordsteine mit Rinnenplatten,
Fundamentbreite 41 cm

30 m .................... ....................

01.03.0010 Ausbau Bordsteine mit Rinnenplatten,
Fundamentbreite 56 cm

45 m .................... ....................

01.03.0011 Ausbau Bordsteine ohne Rinnenplatten

Bordsteine einschl. Fundamente
ohne Rinnenplatten abbrechen.
Das Abbruchmaterial wird Eigentum
des AN und ist restlos zu beseitigen
bzw. zu entsorgen.

300 m .................... ....................

01.03.0012 Ausbau Straßenabläufe

Vorhandene Straßenabläufe ausbauen.
Einzurechnen sind die erforderlichen
Erdarbeiten einschl. Handarbeit und
Verfüllung der Gruben mit Mineralgemisch.
Die Abflußleitung ist mit Verschlußdeckel
zu schließen. Das Abbruchmaterial wird
Eigentum des AN und ist restlos
zu beseitigen bzw. zu entsorgen.

2 St .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.03.0013 Straßenabläufe ausbauen und wiedereinbauen

Vorh. Straßenabläufe 300/500 und 500/500 aufnehmen
einschl. Unterteil etc., ausbauen und wiedereinbauen.
Einzurechnen ist der Abbruch der Fundamente,
die Entsorgung des Abbruchmaterials sowie
der Wiedereinbau mit Fundament, Verlängerung
Anschluß bis 2 m einschl. Materialien,
Erdarbeiten etc.
Vergütung Rohre und Bögen gesondert.

5 St .................... ....................

01.03.0014 Straßenablaufabdeckungen aus- u. wiedereinbauen

Ausbauen und Wiedereinbauen von Straßenablauf-
abdeckungen 300/500 und 500/500 .
Einzurechnen ist das Freilegen, Asphaltaufbruch,
Ausbauen, Entsorgung des Aufbruchmaterials sowie
der spätere Wiedereinbau
einschl. aller Materialien, Erdarbeiten etc.

15 St .................... ....................

01.03.0015 Schilder ausbauen

Vorhandene Straßenschilder einschl. Fundamente
abbrechen. Die Schilder sind auf den Bauhof
der Stadt abzufahren und abzuladen.

3 St .................... ....................

01.03.0016 Schilder ausbauen, seitlich lagern und
später wieder einbauen

Schildgröße bis 1 m2.
Schild ohne Beleuchtung.
Schild mit Rohrpfosten, Durchmesser max. 80 mm
und Befestigungsmaterial
einschl. Erdarbeiten und Fundamente,
einschl. aller Materialien und Nebenkosten.

15 St .................... ....................

01.03.0017 Leuchten ausbauen

Vorhandene Straßen- und Gehwegleuchten
einschl. Fundamente abbrechen.
Die Leuchten sind auf den Bauhof der
Stadt abzufahren und abzuladen.

2 St .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.03.0018 Straßenbeleuchtung demontieren und seitlich lagern

Vorhandene Straßenbeleuchtung (bis 5,50 m Höhe) in
Absprache mit dem örtlichen Betreiber vom Netz trennen,
demontieren und seitlich lagern. Inklusive Rückbau der
Fundamente.
Sämtliches Abbruchmaterial (Fundamentreste) werden
Eigentum des AN und sind restlos zu entsorgen.

2 St .................... ....................

01.03.0019 Abbruch von Straßenkappen

Abbrechen von Straßenkappen
einschl. evtl. Handarbeit.
Das Abbruchmaterial wird Eigentum
des AN und ist restlos zu beseitigen
bzw. zu entsorgen. Brauchbare Teile sind
nach Angabe aufzuladen, auf den Bauhof
der Stadt abzufahren, abzuladen und
zu stapeln.
Brauchbare Teile bleiben danach im
Eigentum des AG.

2 St .................... ....................

01.03.0020 Schieber- und Hydrantenkappen aus- u. wiedereinbauen

Ausbauen und Wiedereinbauen von Schieber- und
Hydrantenkappen.
Einzurechnen ist das Freilegen, Asphaltaufbruch,
Ausbauen, Entsorgung des Aufbruchmaterials sowie
der spätere Wiedereinbau
einschl. aller Materialien, Erdarbeiten etc.

10 St .................... ....................

01.03.0021 Schachtabdeckungen aus- u. wiedereinbauen

Ausbauen und Wiedereinbauen von Schachtabdeckungen.
Einzurechnen ist das Freilegen, Asphaltaufbruch,
Ausbauen, Entsorgung des Aufbruchmaterials sowie
der spätere Wiedereinbau
einschl. aller Materialien, Erdarbeiten etc.

5 St .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.03.0022 Abbruch von Kabelschächten

Abbrechen von Kabelschächten ca. 80/50 cm
einschl. evtl. Handarbeit.
Das Abbruchmaterial wird Eigentum
des AN und ist restlos zu beseitigen
bzw. zu entsorgen. Brauchbare Teile sind
nach Angabe aufzuladen, auf den Bauhof
der Stadt abzufahren, abzuladen und
zu stapeln.
Brauchbare Teile bleiben danach im
Eigentum des AG.

2 St .................... ....................

01.03.0023 Anschneiden von Schwarzdecken
bis 15 cm Stärke

Vorhandene Verschleißdecken
einschl. bituminöser Tragschichten
schneiden.

225 m .................... ....................

01.03.0024 Anschneiden von Schwarzdecken
bis 20 cm Stärke

Vorhandene Verschleißdecken
einschl. bituminöser Tragschichten
schneiden.

450 m .................... ....................

01.03.0025 Anschneiden von Schwarzdecken
bis 25 cm Stärke

Vorhandene Verschleißdecken
einschl. bituminöser Tragschichten
schneiden.

60 m .................... ....................

01.03.0026 Anschneiden von Schwarzdecken
bis 30 cm Stärke

Vorhandene Verschleißdecken
einschl. bituminöser Tragschichten
schneiden.

45 m .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.03.0027 Straßen- und Gehwegaufbruch -

Straßenaufbruch bzw. Schwarzdecken u. Straßenunterbau
bis ca. 0,30 m

Straßen- und Gehwegbefestigungen aus Schwarz-
material (Verschleißdecken, bituminöse Trag-
schichten usw.) aufbrechen. Das Aufbruch-
material wird Eigentum des AN und ist restlos
zu beseitigen bzw. zu entsorgen.

300 m³ .................... ....................

01.03.0028 Straßen- und Gehwegaufbruch -
Pechhaltiger Straßenaufbruch
bzw.kontaminierte Schwarzdecken u. Straßenunterbau
bis ca. 0,30 m

Straßen- und Gehwegbefestigungen aus Schwarz-
material (Verschleißdecken, bituminöse Trag-
schichten, Schottertragschicht usw.) aufbrechen, laden,
transportieren und entsorgen.
Die belastete Schwarzdecke muss sauber
vom unbelastetem Ausbauasphalt getrennt werden.
Das Material ist ohne Zwischenlagerung unmittelbar
zu verladen, zu transportieren und auf einer
Sondermülldeponie zu entsorgen
Nachweise sind vorzulegen.
Kantenlänge < 30 cm

55 m³ .................... ....................

01.03.0029 Aufbruch Betonflächen mit Bewehrung bis 25 cm

Vorhandene Betonflächen mit Bewehrung
aufbrechen. Einzukalkulieren sind hierzu die
erforderlichen Trennschnitte. Ein Zertrümmern
auf der Baustelle wird seitens des AG nicht
geduldet. Schäden aufgrund Zuwiderhandlung
gehen voll zu Lasten des AN. Schnitte durch
Bewehrungsstähle in Längs- und Querrichtung
ohne gesonderte Vergütung.
Das Aufbruchmaterial wird Eigentum des AN
und ist restlos zu beseitigen bzw. zu entsorgen.

6 m³ .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.03.0030 Aufbruch Betonflächen ohne Bewehrung bis 25 cm

Vorhandene Betonflächen ohne Bewehrung
aufbrechen. Einzukalkulieren sind hierzu die
erforderlichen Trennschnitte. Ein Zertrümmern
auf der Baustelle wird seitens des AG nicht
geduldet. Schäden aufgrund Zuwiderhandlung
gehen voll zu Lasten des AN.
Das Aufbruchmaterial wird Eigentum des AN
und ist restlos zu beseitigen bzw. zu entsorgen.

6 m³ .................... ....................

01.03.0031 Probenahme und Analyse von Asphaltaufbruch
bei Teerverdacht

Fachgerechte Entnahme v. Proben.
Die Proben sind entsprechend der zu untersuchenden
Parameter in dafür geeigneten, luftdicht
verschließbaren Probenahmebehältern zu verwahren und
bis zur Übergabe ins Labor kühl zu lagern.

Die Proben sind von einem anerkannten Institut auf eine
mögliche Belastung zu untersuchen.
Die Protokolle sind eindeutig zu bezeichnen.

8 St .................... ....................

01.03 Aufbrucharbeiten ....................
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01.04 Straßenentwässerungsarbeiten

Sattelstücke aus Polyvinylchlorid (PVC)

Liefern und einbauen von Sattelstücken für
Kanalrohrleitungen
gemäß DIN 19534 sowie für Stahlbetonrohrleitungen
Elastomerdichtungen nach DIN 4060 oder DIN EN 681-1.
Die Rohrleitungen sind mittels Kernbohrung zu öffnen;
das Reinigen und Entgraten des unteren Endes der
Bohröffnung im 90 Grad-Winkel ist einzurechnen.
Das Sattelstück ist mittels Gleitmittel in die
Bohröffnung
einzusetzen und wasserdicht zu verschrauben.
Die Einbauvorschriften der Herstellerfirma
sind einzuhalten.
Fa. Fabekun
oder gleichwertig

Angabe Bieter: '....................................................'

01.04.0001 PVC-Sattelstücke DN 150 mm
für Rohre DN 300 bis 500 mm

1 St .................... ....................

01.04.0002 CONNEX-Anschluss mit Kugelgelenk DN/OD 160/200
Hauptrohrnennweite DN 300 mm

CONNEX-Anschluss mit Kugelgelenk,
System Funke oder gleichwertig (www.funkegruppe.de), aus
weichmacherfreiem Polyvinylchlorid (PVC-U),
mit integriertem Kugelgelenk abwinkelbar von 0° bis 11° (gemäß ATV A 139),
mit DIBt-Zulassung
Nr.: Z-42.1-376, zum nachträglichen Anschluss von Abwasserrohren aus
PVC-U nach DIN EN 1401-1 DN/OD 160 an HS-, CONNEX- und alle
glattwandige Kanalrohre der o.g. Nennweiten Hauptrohrltg.
bis zu einer maximalen Rohrwanddicke von 31,8 mm,
einschließlich aller Materialien frei Baustelle liefern und einbauen.
Im Einheitspreis ist der fachgerechte Anschluss mittels Bohrmaschine und
Bohrkronenaufsatz (Bohrung Ø 200 +/- 1 mm) am Hauptkanal einzurechnen.
Die Montageanleitung des Herstellers ist zu beachten.

Angabe Bieter: '..................................................'

1 St .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
Kanalrohre aus PVC-U (HS-S-Rohre)

Liefern und fachgerecht Verlegen von HS-S-Rohren aus
Polyvinylchlorid (PVC-U) mit E-Modul (Langzeit = 1500 N/mm²
bzw. Kurzzeit = 3000 N/mm²) in Anlehnung an DIN EN 1401-1,
jedoch mit erhöhter Wanddicke, Ringsteifigkeit entsprechend ISO 9969
mindestens 12 kN/m²,
mit DIBt-Zulassungsnummer Z-42.1-309.
Einzurechnen ist die erforderlichen Doppelmuffe
mit innen liegendem Steg und zwei fest eingelegten,
ölbeständigen FE-Dichtungen.
Rohre ab DN/OD 400 sind mit angeformter Muffe zu liefern.
Die Verlegevorschriften des Herstellers sind zu beachten.
Baulänge: 0,5 und 3,0 m
Farbe: braun
Überdeckung: 1,0 bis 2,0 m; SLW 60
Fabrikat: HS-S Kanalrohre
Firma: Funke Gruppe
oder gleichwertig
Die entsprechenden Nachweise sind vor Baubeginn vorzulegen.
Notwendige Schnitte, Verschnitt, Anfasen der Enden etc. sind
einzurechnen, ohne gesonderte Vergütung.

Angabe Bieter: '..................................................'

01.04.0003 Muffenlose Vollwand-Kunststoffrohre HS-S
DN/OD 160 mm (160 x 5,5 mm)

1 m .................... ....................

01.04.0004 Zulage zu den HS-S-Rohren für Bögen 15 Grad,
DN/OD 160 mm

1 St .................... ....................

01.04.0005 Zulage zu den HS-S-Rohren für Bögen 30 Grad,
DN/OD 160 mm

1 St .................... ....................

01.04.0006 Zulage zu den HS-S-Rohren für Bögen 45 Grad,
DN/OD 160 mm

1 St .................... ....................

01.04.0007 Zulage zu den HS-S-Rohren für Überschiebmuffen,
DN/OD 160 mm

1 St .................... ....................

01.04.0008 Zulage zu den HS-S-Rohren für Einfachabzweige,
DN/OD 160/160 bis 45°

1 St .................... ....................

01.04.0009 Zulage zu den HS-S-Rohren für HS-VARIO-Muffe
DN/OD 160 mm (Muffe/Spitz  bzw.  Muffe/Muffe)

1 St .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.04.0010 Liefern und Einbauen von HS-S-Muffenstopfen

DN/OD 160 mm
1 St .................... ....................

01.04.0011 VPC-Rohrkupplung DN 150 mm

Liefern und fachgerecht Einbauen
von stufenlosen VPC-Rohrkupplungen,
Spannbereich 160 - 192 mm
zur Verbindung von Abwasserrohren
mit unterschiedlichen Werkstoffen.
Die VPC-Rohrkupplung besteht aus
Dichtungskörper nach DIN EN 681-1
mit mehrfachem Doppeldichtprofil,
Fixier- und Zentrierkorb aus bruchstabilem,
hochschlagfestem Polyamid
mit beidseitig integriertem Bandführungskanal
sowie vier Spannbändern aus nicht rostendem Stahl
mit jeweiliger Gegenbandeinlage und Click-System.
Fabrikat / Firma: Funke Gruppe,

DIBt-Zulassung Nr.: Z-42.5-450
oder gleichwertig

Angabe Bieter: '........................................'
1 St .................... ....................

01.04.0012 Um-/Anschlüsse bestehende Sinkkastenanschlüsse

Bestehende Anschlüsse an die neuen
Rohrleitungen anschließen.
Einzurechnen sind:
Prov. Um- bzw. Überleiten während
der Verlegung des Hauptkanals und
der Grundstücks- bzw. Sinkkasten-
anschlüsse. Freilegen des Rohrgrabens
der vorhandenen Leitungen, Säubern und
zum Neuanschließen vorbereiten,
einschl. Erschwernisse und notwendige
Handschachtung.
Sandumhüllung, Verfüllung der Rohrgräben
gemäß den entspr. Pos.
Um- bzw. Anschließen der bestehenden
Leitungen an die neuen Leitungen.
Die Rohrmaterialien werden nach den
entspr. Pos. vergütet.

1 St .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.04.0013 Straßenentwässerungsabläufe Klasse D,

Kennmaß 300 x 500 mm, lange Version
Pult-, Rinnenform

Liefern und fachgerecht Versetzen von
kompletten Straßenentwässerungsabläufen
aus Betonfertigteilen, Fa. Buderus oder
gleichwertig, mit folgenden Einzelteilen:
Bodenteil 1a - DN 150 mm mit Steckmuffe L,
Zwischenteil 6a, Schaftkonus 11, Auflagering 10b,

Die Einzelteile sind satt in Zementmörtel
zu setzen und zu verfugen. Die erforder-
lichen Erdarbeiten werden mit den Pos.
Rohrgrabenaushub und Rohrgrabenverfüllung
vergütet. Unter den Straßenabläufen ist
eine Ortbetonplatte in C 12/15, mindestens
60 x 60 cm von 15 cm Stärke einzubauen.
oder gleichwertig

Angabe Bieter: '..................................................'
1 St .................... ....................

01.04.0014 Straßenentwässerungsabläufe Klasse D,
Kennmaß 300 x 500 mm, kurze Version
Pult-, Rinnenform

Liefern und fachgerecht Versetzen von
kompletten Straßenentwässerungsabläufen
aus Betonfertigteilen, Fa. Buderus oder
gleichwertig, mit folgenden Einzelteilen:
Bodenteil 1a - DN 150 mm mit Steckmuffe L,
Schaftkonus 11, Auflagering 10b,

Die Einzelteile sind satt in Zementmörtel
zu setzen und zu verfugen. Die erforder-
lichen Erdarbeiten werden mit den Pos.
Rohrgrabenaushub und Rohrgrabenverfüllung
vergütet. Unter den Straßenabläufen ist
eine Ortbetonplatte in C 12/15, mindestens
60 x 60 cm von 15 cm Stärke einzubauen.
oder gleichwertig

Angabe Bieter: '..................................................'
1 St .................... ....................

Übertrag: ....................



Ing.-Büro E. Schulz GmbH, Beethovenstr. 6, 69493 Hirschberg
Telefon 06201/507241

20.04.2026 L E I S T U N G S V E R Z E I C H N I S Seite 37 von 78
Stadt Weinheim - Jahresvertrag 2026 bis 2029
Straßenbau Pr. 75.043
Position Beschreibung Menge Einh EP GP

Übertrag: ....................
01.04.0015 Straßenentwässerungsabläufe Klasse D,

Kennmaß 500 x 500 mm, lange Version
Pult-, Rinnenform

Liefern und fachgerecht Versetzen von
kompletten Straßenentwässerungsabläufen
aus Betonfertigteilen, Fa. Buderus oder
gleichwertig, mit folgenden Einzelteilen:
Bodenteil DN 150 mm mit Steckmuffe L
bzw. für Anschluß von PVC-Rohren,
Schaft 5d, Auflagering 10a,

Die Einzelteile sind satt in Zementmörtel
zu setzen und zu verfugen. Die erforder-
lichen Erdarbeiten werden mit den Pos.
Rohrgrabenaushub und Rohrgrabenverfüllung
vergütet. Unter den Straßenabläufen ist
eine Ortbetonplatte in C 12/15 mindestens
60 x 60 cm von 15 cm Stärke einzubauen.
Oder glw.

Angabe Bieter: '..................................................'
1 St .................... ....................

01.04.0016 Straßenentwässerungsabläufe Klasse D,
Kennmaß 500 x 500 mm, kurzeVersion
Pult-, Rinnenform

Liefern und fachgerecht Versetzen von
kompletten Straßenentwässerungsabläufen
aus Betonfertigteilen, Fa. Buderus oder
gleichwertig, mit folgenden Einzelteilen:
Bodenteil DN 150 mm mit Steckmuffe L
bzw. für Anschluß von PVC-Rohren, Auflagering 10a,

Die Einzelteile sind satt in Zementmörtel
zu setzen und zu verfugen. Die erforder-
lichen Erdarbeiten werden mit den Pos.
Rohrgrabenaushub und Rohrgrabenverfüllung
vergütet. Unter den Straßenabläufen ist
eine Ortbetonplatte in C 12/15 mindestens
60 x 60 cm von 15 cm Stärke einzubauen.
Oder glw.

Angabe Bieter: '..................................................'
1 St .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.04.0017 Entwässerungsrinne DN 150 mm

Entwässerungsrinnen mit und ohne Innengefälle, z.B. System Birco,
mit Sicherheitsfalz und Massivstahlzarge, feuerverzinkt, SLW 60
liefern und auf Betonfundament C 25/30, d = 20 cm
versetzen. Die Seitenteile der Rinne werden mit Beton C 25/30
auf 2/3 der Rinnenhöhe angekeilt, Schenkellänge 15 bis 35 cm.
Erforderliche Erd-, Aufbruch-, Rohrverlege- und Straßenwieder-
herstellungsarbeiten werden nach separaten Positionen abgerechnet.

1 m .................... ....................

01.04.0018 Ausgleichsringe DN 625 mm

Liefern und fachgerecht Einbauen von
Ausgleichsringen, 4 bis 10 cm stark,
max. 2 Stücke zulässig, zwischen Schachtkonen
und Schachtabdeckungen. Die Ringe sind
mittels mindestens 2 cm starkem, wasser-
dichtem Zementmörtelbett aufzusetzen.
Ausgleichsringe nach DIN EN 1917 / DIN 4034-1, Teil 2
Innennennweite DN 625 mm
Material Beton

1 St .................... ....................

01.04.0019 Ausgleichsringe DN 625 mm

Liefern und fachgerecht Einbauen von
Ausgleichsringen, 4 bis 10 cm stark,
max. 2 Stücke zulässig, zwischen Schachtkonen
und Schachtabdeckungen. Die Ringe sind
mittels mindestens 2 cm starkem, wasser-
dichtem Zementmörtelbett aufzusetzen.
Ausgleichsringe nach DIN EN 1917 / DIN 4034-1, Teil 2
Innennennweite DN 800 mm
Material Beton

1 St .................... ....................

01.04 Straßenentwässerungsarbeiten ....................
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01.05 Straßendeckenarbeiten

Tiefbord-, Rundbord- und Hochbordsteine DIN EN 1340

Tiefbord-, Rundbord- und Hochbordsteine liefern
und auf einem durchgehenden Betonfundament,
h = 20 cm, in Beton C 25/30, XF2 mit engen Fugen,
ca. 5 mm, versetzen. Das Fundament ist mit
einer Q 188A Baustahlgewebematte im unteren Drittel
zu bewehren. Vor dem Versetzen der Bordsteine
ist für das Fundament und die Stützungen
eine beidseitige Schalung zu stellen.
Die Betonierarbeiten (Fundament und Stützungen)
sind in einem Guß herzustellen.
Die hintere Stützung ist 15 cm breit in Schalung und
bis max. 12 cm unter Oberkante Bordstein hochzubetonieren.
Die vordere Stützung (15 cm breit) in Schalung ist auf den
anschließenden Belag bzw. die Rinnenplatten
abzustimmen. Die Steine sind nicht auszufugen.
Planieherstellung einschl. Auf-, Abtrag bis 10 cm
und Ausgleich sowie Verdichtung ist einzurechnen.
Ebenso sind Schnitte für den Längenausgleich
und Einpassungen einzurechnen. Die nachfolgenden
Positionen gelten für kurze Abschnitte.

01.05.0001 Tiefbordsteine 8/25/100 cm,
gefast oder vollkantig,
Fundamentbreite 38 cm

45 m .................... ....................

01.05.0002 Tiefbordsteine 10/30/100 cm,
gefast oder vollkantig,
Fundamentbreite 40 cm

60 m .................... ....................

01.05.0003 Hochbordsteine 12/15/30 cm,
Fundamentbreite 45 cm

8 m .................... ....................

01.05.0004 Hochbordsteine 15/18/30 cm,
Fundamentbreite 48 cm

45 m .................... ....................

01.05.0005 Rundbordsteine 15/22 cm, Fundamentbreite 45 cm
75 m .................... ....................

01.05.0006 Rollstuhlüberfahrsteine 15/22 cm,
Fundamentbreite 45 cm

15 m .................... ....................

Übertrag: ....................



Ing.-Büro E. Schulz GmbH, Beethovenstr. 6, 69493 Hirschberg
Telefon 06201/507241

20.04.2026 L E I S T U N G S V E R Z E I C H N I S Seite 40 von 78
Stadt Weinheim - Jahresvertrag 2026 bis 2029
Straßenbau Pr. 75.043
Position Beschreibung Menge Einh EP GP

Übertrag: ....................
01.05.0007 Bewegungsfugen bei Bordsteinanlagen

mit Fundamenten, Fundamentbreite 35 bis 50 cm

Herstellen von Bewegungsfugen bei Bordstein-
anlagen mittels einer durchgehenden
10 mm starken Kunststoffhartschaumplatte.
Die Bewegungsfugen sind am Anschluss an
bestehende Bordsteinanlagen, sonst mindestens
alle 12 m einzubauen. Zusätzlich sind die
Fugen mit elastischer Fugenmasse oder gleichwertig
nach Vorschrift der Lieferfirma zu schließen.

15 St .................... ....................

01.05.0008 Zulage zu den Rundbordsteinen und Rollstuhlüberfahrtsteinen
15/22 cm für Kurvensteine bzw. halbe Steine

Zulage zu den Rundbordsteinen und Rollstuhlüberfahrtsteinen
für Kurvensteine, Radius von 0,25 m bis 12,00 m.
Für Radien größer 12 m erfolgt keine Vergütung.

15 m .................... ....................

01.05.0009 Zulage zu den Tiefbordsteinen 8/25/100 cm
für Kurvensteine bzw. halbe Steine

Zulage zu den Tiefbordsteinen für Kurvensteine,
Radius von 0,25 m bis 12,00 m.
Für Radien größer 12 m erfolgt keine Vergütung.

12 m .................... ....................

01.05.0010 Zulage zu den Tiefbordsteinen 10/30/100 cm
für Kurvensteine bzw. halbe Steine

Zulage zu den Tiefbordsteinen für Kurvensteine,
Radius von 0,25 m bis 12,00 m.
Für Radien größer 12 m erfolgt keine Vergütung.

6 m .................... ....................

01.05.0011 Zulage zu den Hochbordsteine 12/15/30 cm
für Kurvensteine bzw. halbe Steine

Zulage zu den Hochbordsteinen für Kurvensteine,
Radius von 0,25 m bis 12,00 m.
Für Radien größer 12 m erfolgt keine Vergütung.

5 m .................... ....................

01.05.0012 Zulage zu den Hochbordsteine 15/18/30 cm
für Kurvensteine bzw. halbe Steine

Zulage zu den Hochbordsteinen für Kurvensteine,
Radius von 0,25 m bis 12,00 m.
Für Radien größer 12 m erfolgt keine Vergütung.

7,5 m .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.05.0013 Zulage zu den Tiefbord-, Rundbord- und

Hochbordsteinen für Gehrungsschnitte

Zulage zu den Tiefbord-, Rundbord- und
Hochbordsteinen für Naßschnitte auf Gehrung.

15 St .................... ....................

01.05.0014 Übergangssteine von Rundbord auf Hochbord
Anläufer links

Liefern und fachgerecht Einbauen von
Übergangssteinen, Anläufer links,
einteilig.

15 St .................... ....................

01.05.0015 Übergangssteine von Rundbord auf Hochbord
Anläufer rechts

Liefern und fachgerecht Einbauen von
Übergangssteinen, Anläufer rechts,
einteilig.

6 St .................... ....................

01.05.0016 Übergangssteine 15/22 cm, RB links, F = 45 cm

Übergangssteine von Rollstuhl-Überfahrtsstein
auf Rundbord links,
Fundamentbreite 45 cm.

3 St .................... ....................

01.05.0017 Übergangssteine 15/22 cm, RB rechts, F = 45 cm

Übergangssteine von Rollstuhl-Überfahrtsstein
auf Rundbord rechts,
Fundamentbreite 45 cm.

3 St .................... ....................

01.05.0018 Blindenleitstreifen 30/30 cm, Rippe 38 mm

Liefern und fachgerecht einbauen eines Blindenleitstreifens
aus Beton einschl. Paßplatten, Schnitte etc. Dicke 80 mm.
Struktur u. Farbe: z.B. Typ Rippe 38 mm, schwarz,
PROFILBETON GmbH
taktilem Leitstreifen mit abgeflachter Rippe
gemäß den Bestimmungen nach DIN 32984.
Bettung Mörtelbett aus Zementmörtel
oder gleichwertig

Angabe Bieter: '..................................................'

8 St .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.05.0019 Noppenplatten 30/30 cm, 36 Noppen

Liefern und fachgerecht einbauen von Noppenplatten
aus Beton einschl. Paßplatten, Schnitte etc. Dicke 80 mm.
Struktur u. Farbe: z.B. Typ 36 Noppen, schwarz,
PROFILBETON GmbH
Aufmerksamkeitsfeld mit Noppen
gemäß den Bestimmungen nach DIN 32984.
Bettung Mörtelbett aus Zementmörtel
oder gleichwertig

8 St .................... ....................

01.05.0020 Ausbauen und Wiederversetzen von Bordsteinen
ohne Rinnenplatten, F=45 cm

Hochbord- bzw. Rundbordsteine in Kurven und
in Geraden vorsichtig herausnehmen und
das Fundament abbrechen. Die Fundamentsohle
ist durch Auskoffern tiefer zu legen,
bzw. seitliche Auskofferung bei Verschiebungen.
Einzurechnen ist das vorangehende Säubern und
Wiederversetzen auf einem durchgehenden Beton-
fundament sowie seitliche Stützungen in
Beton C 25/30, XF2.
Das Fundament ist mit einer Q 188 A-Matte
im unteren Drittel zu bewehren. Die Steine
sind nicht auszufugen. Das Auskofferungs- bzw.
Abbruchmaterial wird Eigentum des AN und
ist restlos zu beseitigen bzw. zu entsorgen.
Hochbord- bzw. Rundbordsteine,
Fundamentbreite 45 cm.

225 m .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.05.0021 Ausbauen und Wiederversetzen von Bordsteinen

mit Rinnenplatten, F=45 cm

Hochbord- bzw. Rundbordsteine in Kurven und
in Geraden mit Rinnenplatten vorsichtig herausnehmen
und das Fundament abbrechen. Die Fundamentsohle
ist durch Auskoffern tiefer zu legen,
bzw. seitliche Auskofferung bei Verschiebungen.
Einzurechnen ist das vorangehende Säubern und
Wiederversetzen auf einem durchgehenden Beton-
fundament sowie seitliche Stützungen in
Beton C 25/30, XF2.
Das Fundament ist mit einer Q 188 A-Matte
im unteren Drittel zu bewehren. Die Steine
sind nicht auszufugen. Das Auskofferungs- bzw.
Abbruchmaterial wird Eigentum des AN und
ist restlos zu beseitigen bzw. zu entsorgen.
Hochbord- bzw. Rundbordsteine,
Fundamentbreite 45 cm.

15 m .................... ....................

01.05.0022 Ausbauen und Wiederversetzen von Rinnenplatten 15/30/8 cm

Rinnenplatten in Kurven und
in Geraden vorsichtig herausnehmen,
säubern und auf den vorhandenen Unterbeton
der Tiefbord-,Rundbord- und Hochbordsteine bzw.
Betonfundamente in Zementmörtel 1:3 aus
feinkörniger Natursand 0/2 mm verlegen.
Die Fugen sind sofort nach dem
Verlegen einzuschlämmen und zu säubern.
Die Dehnungsfugen der Bordsteinanlagen
sind einzuhalten.
Die Verlegung der Rinnenplatten 15/30/8 cm
im Bereich von engen Kurven ist einzurechnen.
Das Abbruchmaterial wird Eigentum des AN und
ist restlos zu beseitigen bzw. zu entsorgen.

150 m .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.05.0023 Ausbauen und Wiederversetzen von Rinnenplatten 30/30/8 cm

Rinnenplatten in Kurven und
in Geraden vorsichtig herausnehmen,
säubern und auf den vorhandenen Unterbeton
der Tiefbord-,Rundbord- und Hochbordsteine bzw.
Betonfundamente in Zementmörtel 1:3 aus
feinkörniger Natursand 0/2 mm verlegen.
Die Fugen sind sofort nach dem
Verlegen einzuschlämmen und zu säubern.
Die Dehnungsfugen der Bordsteinanlagen
sind einzuhalten.
Die Verlegung der Rinnenplatten 30/30/8 cm
im Bereich von engen Kurven ist einzurechnen.
Das Abbruchmaterial wird Eigentum des AN und
ist restlos zu beseitigen bzw. zu entsorgen.

30 m .................... ....................

01.05.0024 Rinnensteine 16/16/14 cm

Liefern und Verlegen von Pflastersteinen auf
den vorhandenen Unterbeton der Tiefbord-,
Rundbord- und Hochbordsteine bzw.
Betonfundamente in Zementmörtel 1:3 aus
feinkörniger Natursand 0/2 mm als Rinnenstein.
Die Fugen sind sofort nach dem
Verlegen einzuschlämmen und zu säubern.
Die Dehnungsfugen der Bordsteinanlagen
sind einzuhalten.

30 m .................... ....................

01.05.0025 Rinnenplatten 15/30/8 cm

Liefern und Verlegen von Rinnenplatten auf
den vorhandenen Unterbeton der Tiefbord-,
Rundbord- und Hochbordsteine bzw.
Betonfundamente in Zementmörtel 1:3 aus
feinkörniger Natursand 0/2 mm.
Die Fugen sind sofort nach dem
Verlegen einzuschlämmen und zu säubern.
Die Dehnungsfugen der Bordsteinanlagen
sind einzuhalten.
Die Verlegung der Rinnenplatten 15/30/8 cm
im Bereich von engen Kurven ist einzurechnen.

75 m .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.05.0026 Rinnenplatten 30/30/8 cm

Liefern und Verlegen von Rinnenplatten auf
den vorhandenen Unterbeton der Tiefbord-,
Rundbord- und Hochbordsteine bzw.
Betonfundamente in Zementmörtel 1:3 aus
feinkörniger Natursand 0/2 mm.
Die Fugen sind sofort nach dem
Verlegen einzuschlämmen und zu säubern.
Die Dehnungsfugen der Bordsteinanlagen
sind einzuhalten.
Die Verlegung der Rinnenplatten 30/30/8 cm
im Bereich von engen Kurven ist einzurechnen.

15 m .................... ....................

01.05.0027 seitlich gelagerte Rinnensteine 16/16/14 cm verlegen

seitlich gelagerte Rinnensteine 16/16/14 cm verlegen
auf den vorhandenen Unterbeton der Tiefbord-,
Rundbord- und Hochbordsteine bzw.
Betonfundamente in Zementmörtel 1:3 aus
feinkörniger Natursand 0/2 mm als Rinnenstein.
Die Fugen sind sofort nach dem
Verlegen einzuschlämmen und zu säubern.
Die Dehnungsfugen der Bordsteinanlagen
sind einzuhalten.

45 m .................... ....................

01.05.0028 Zulage zu den Rinnenplatten für Gehrungsschnitte

Zulage zu den Tiefbord-, Rundbord- und
Hochbordsteinen für Naßschnitte auf Gehrung.

5 St .................... ....................

01.05.0029 Trennvlies

Liefern und fachgerechter Einbau eines Geotextils
mind. 300 g/m² als Trennlage zwischen Planum
und Bodenverbesserung.
Das Geotextil ist seitlich ca. 30 - 40 cm über das
Planum zu ziehen; Überlappung an Strößen min. 50 cm;
Überlappung, Verschnitt usw. ist einzurechnen;
keine gesonderte Vergütung.
Abrechnungsfläche = Fläche Bodenverbesserung

75 m² .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.05.0030 Bodenaustausch mit Grobschlag, Körnung 0 - 90 mm,

Einbaustärke 20  - 30 cm

Liefern, einbauen und verdichten von Grobschlag-
schicht mit einer Genauigkeit von +-2 cm auf Sollhöhe.
Aufmaß in verdichtetem Zustand.
Materialnachweise sind vorzulegen.

30 m³ .................... ....................

01.05.0031 Planieherstellung - Feinplanie

Feinplanieherstellung nach dem Einbau
des Schüttmaterials und vor dem Einbau
der Tragschichten aus Mineralgemisch.
Einzurechnen ist die Feinplanie auf +/- 2 cm
sowie die einwandfreie Verdichtung.

1500 m² .................... ....................

01.05.0032 Frostschutzschichten -
Einbaustärke 20 - 30 cm, Bereich Fahrbahn

Liefern, einbauen und verdichten einer
Frostschutzschicht 0/56 (Baustoffgemisch aus
natürlichen Gesteinskörnungen)
mit einer Genauigkeit von
+/- 2 cm auf Sollhöhe. Aufmaß in
verdichtetem Zustand. Materialnachweise
sind vorzulegen.

500 t .................... ....................

01.05.0033 Frostschutzschichten -
Einbaustärke  20 - 30 cm, Bereich Geh- Radwege

Liefern, einbauen und verdichten einer
Frostschutzschicht 0/56 (Baustoffgemisch aus
natürlichen Gesteinskörnungen)
mit einer Genauigkeit von
+/- 2 cm auf Sollhöhe. Aufmaß in
verdichtetem Zustand. Materialnachweise
sind vorzulegen.

150 t .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.05.0034 Schottertragschicht,

Einbaustärke 15 - 30 cm, Bereich Fahrbahn

Liefern, einbauen und verdichten von Schotter 0/45
(Baustoffgemisch aus natürlichen Gesteinskörnungen)
aus Sand, Splitt und Schotter, mit einer
Genauigkeit von +/- 2 cm auf Sollhöhe.
Aufmaß in verdichtetem Zustand.
Mehreinbau wird nicht vergütet;
Mindereinbau wird abgezogen.
Handeinbau und Verdichtung um Einbauten,
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw., ist einzurechnen.

500 t .................... ....................

01.05.0035 Schottertragschicht,
Einbaustärke 15 - 20 cm, Geh- Radwege

Liefern, einbauen und verdichten von Schotter 0/45
(Baustoffgemisch aus natürlichen Gesteinskörnungen)
aus Sand, Splitt und Schotter, mit einer
Genauigkeit von +/- 2 cm auf Sollhöhe.
Aufmaß in verdichtetem Zustand.
Mehreinbau wird nicht vergütet;
Mindereinbau wird abgezogen.
Handeinbau und Verdichtung um Einbauten,
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw., ist einzurechnen.

150 t .................... ....................

01.05.0036 HGT, Hydraulisch gebundene Tragschicht 0/32

Liefern und Einbauen einer hydraulisch gebundenen
Tragschicht 0/32 mm
Zemente nach DIN EN 197 oder DIN 1164
Druckfestigkeit gem. ZTV Beton StB
Einbaustärken zwischen 15 und 30 cm.

15 t .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.05.0037 Drainbeton

Liefern und fachgerecht einbauen und verdichten
von Drainbeton gemäß DIN1045 und ZTVT-StB 95,
Zementmerkblatt Straßenbau S 5 (9.2002) etc.
auf waagerechte und geneigte Flächen mit einer
Genauigkeit von +/- 1 cm auf Sollhöhe als
Tragschicht unter Pflasterflächen einbauen.
Handeinbau und Verdichtung um Einbauten
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw. ist einzurechnen.
Materialnachweise sind vorzulegen.
Mehreinbau wird nicht vergütet;
Mindereinbau wird abgezogen.
Stärke ca. 15-20 cm.
Vergütet wird die verdichtete Masse.

15 m³ .................... ....................

01.05.0038 Lastplattendruckversuche

Lastplattendruckversuche von einem staatlich
anerkannten Institut ausführen
zur Prüfung der vorgeschriebenen Verdichtung
des Rohrgrabens bzw. Straßenplanums
nach der ZTV E StB 17 bzw. ZTV Asphalt-StB 07.
Bei Nichterreichen der vorgeschriebenen Verdichtung
ist der Boden auf Kosten des Auftragnehmers nach-
zuverdichten, bis die Werte der o.g. Vorschriften
erreicht sind. Erforderliche Nebenarbeiten sind
in diese Pos. einzurechnen.

8 St .................... ....................

Übertrag: ....................
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01.05.0039 Asphalttragdeckschicht

AC 16 TD, Fertigereinbau

Liefern, einbauen und verdichten von Asphalttragdeckschichtmischgut
(bituminöse Tragschichten gemäß
ZTVT-Asphalt StB 07/13),
heiß, in einer gleichmäßigen Lage, mit einer
Genauigkeit von +/- 1 cm auf Sollhöhe
Notwendige Unterhaltung, Ausbesserungsarbeiten etc.
während der gesamten Baumaßnahme bzw.
Vorhaltung ist einzurechnen.
Handeinbau und Verdichtung um Einbauten,
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw., ist einzurechnen.
Materialnachweise sind vorzulegen.
Mehreinbau wird nicht vergütet; Mindereinbau
wird abgezogen.
Beim Einbau des Asphaltes am Rande von
Pflasterflächen, Bordsteinen, Rinnenplatten usw.
sind Maßnahmen zu treffen, welche die
Verschmutzung dieser Flächen verhindern.

25 t .................... ....................

01.05.0040 Asphalttragdeckschicht
AC 16 TD, Handeinbau

Liefern, einbauen und verdichten von Asphalttragdeckschichtmischgut
(bituminöse Tragschichten gemäß
ZTVT-Asphalt StB 07/13),
heiß, in einer gleichmäßigen Lage, mit einer
Genauigkeit von +/- 1 cm auf Sollhöhe
Notwendige Unterhaltung, Ausbesserungsarbeiten etc.
während der gesamten Baumaßnahme bzw.
Vorhaltung ist einzurechnen.
Handeinbau und Verdichtung um Einbauten,
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw., ist einzurechnen.
Materialnachweise sind vorzulegen.
Mehreinbau wird nicht vergütet; Mindereinbau
wird abgezogen.
Beim Einbau des Asphaltes am Rande von
Pflasterflächen, Bordsteinen, Rinnenplatten usw.
sind Maßnahmen zu treffen, welche die
Verschmutzung dieser Flächen verhindern.

25 t .................... ....................

Übertrag: ....................
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01.05.0041 Asphalttragschicht

AC 32 TS 50/70, Fertigereinbau > 300 m²

Liefern, einbauen und verdichten von Asphalttragschichtmischgut
(bituminöse Tragschichten gemäß ZTV Asphalt-StB 07),
heiß, in einer gleichmäßigen Lage, mit einer
Genauigkeit von +/- 1 cm auf Sollhöhe.
Handeinbau und Verdichtung um Einbauten,
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw., ist einzurechnen.
Materialnachweise sind vorzulegen.
Beim Einbau des Asphaltes am Rande von
Pflasterflächen, Bordsteinen, Rinnenplatten,
Mauern usw. sind Maßnahmen zu treffen, welche die
Verschmutzung dieser Flächen verhindern.
Diese Position kommt nur bei Großflächen
zum Einsatz.

190 t .................... ....................

01.05.0042 Asphalttragschicht,
AC 32 TS 50/70, Fertigereinbau <300 m²

Liefern, einbauen und verdichten von Asphalttragschichtmischgut
(bituminöse Tragschichten gemäß ZTV Asphalt-StB 07),
heiß, in einer gleichmäßigen Lage, mit einer
Genauigkeit von +/- 1 cm auf Sollhöhe.
Handeinbau und Verdichtung um Einbauten,
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw., ist einzurechnen.
Materialnachweise sind vorzulegen.
Beim Einbau des Asphaltes am Rande von
Pflasterflächen, Bordsteinen, Rinnenplatten,
Mauern usw. sind Maßnahmen zu treffen, welche die
Verschmutzung dieser Flächen verhindern.

45 t .................... ....................

01.05.0043 Asphalttragschicht
AC 32 TS 50/70, Handeinbau

Liefern, einbauen und verdichten von Asphalttragschichtmischgut
(bituminöse Tragschichten gemäß ZTV Asphalt-StB 07),
heiß, in einer gleichmäßigen Lage, mit einer
Genauigkeit von +/- 1 cm auf Sollhöhe.
Handeinbau und Verdichtung um Einbauten,
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw., ist einzurechnen.
Materialnachweise sind vorzulegen.
Beim Einbau des Asphaltes am Rande von
Pflasterflächen, Bordsteinen, Rinnenplatten,
Mauern usw. sind Maßnahmen zu treffen, welche die
Verschmutzung dieser Flächen verhindern.

330 t .................... ....................

Übertrag: ....................
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01.05.0044 Asphaltbinder

AC 16 BS, 25/55-55, Fertigereinbau > 300 m²

Asphaltbinder liefern, einbauen und verdichten.
(Asphaltbinder gemäß ZTV Asphalt-StB 07),
heiß, in einer gleichmäßigen Lage, mit einer
Genauigkeit von +/- 1 cm auf Sollhöhe.
Handeinbau und Verdichtung um Einbauten,
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw., ist einzurechnen.
Materialnachweise sind vorzulegen.
Beim Einbau des Aspahltbinders am Rande von
Pflasterflächen, Bordsteinen, Rinnenplatten,
Mauern usw. sind Maßnahmen zu treffen, welche die
Verschmutzung dieser Flächen verhindern.
Diese Position kommt nur bei Großflächen
zum Einsatz.

75 t .................... ....................

01.05.0045 Asphaltbinder
AC 16 BS, 25/55-55, Fertigereinbau <300 m²

Asphaltbinder liefern, einbauen und verdichten.
(Asphaltbinder gemäß ZTV Asphalt-StB 07),
heiß, in einer gleichmäßigen Lage, mit einer
Genauigkeit von +/- 1 cm auf Sollhöhe.
Handeinbau und Verdichtung um Einbauten,
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw., ist einzurechnen.
Materialnachweise sind vorzulegen.
Beim Einbau des Aspahltbinders am Rande von
Pflasterflächen, Bordsteinen, Rinnenplatten,
Mauern usw. sind Maßnahmen zu treffen, welche die
Verschmutzung dieser Flächen verhindern.

20 t .................... ....................

01.05.0046 Asphaltbinder
AC 16 BS, 25/55-55, Handeinbau

Asphaltbinder liefern, einbauen und verdichten.
(Asphaltbinder gemäß ZTV Asphalt-StB 07),
heiß, in einer gleichmäßigen Lage, mit einer
Genauigkeit von +/- 1 cm auf Sollhöhe.
Handeinbau und Verdichtung um Einbauten,
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw., ist einzurechnen.
Materialnachweise sind vorzulegen.
Beim Einbau des Aspahltbinders am Rande von
Pflasterflächen, Bordsteinen, Rinnenplatten,
Mauern usw. sind Maßnahmen zu treffen, welche die
Verschmutzung dieser Flächen verhindern.

10 t .................... ....................

Übertrag: ....................
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01.05.0047 Asphaltdeckschicht aus Asphaltbeton

AC 11 DS 25/55-55, Fertigereinbau

Liefern, einbauen und verdichten von normen-
gemäßem Asphaltbeton AC 11 DS aus Basalt-
oder Dioritmaterial (Edelsplitt, Edelbrechsand,
Natursand und Füller), kein Verschnitt,
Bindemittel aus Bitumen, gemäß ZTV-Asphalt -
StB 07. Handeinbau und Verdichtung um Einbauten,
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw., ist einzurechnen.
Die Einbaumenge ist durch Lieferscheine nachzuweisen.
Beim Einbauen des AB
am Rande von Pflasterflächen, Bordsteinen,
Rinnenplatten usw. sind Maßnahmen zu treffen,
welche die Verschmutzung dieser Flächen
verhindern.

35 t .................... ....................

01.05.0048 Asphaltdeckschicht aus Asphaltbeton
AC  11 DS 25/55-55, Handeinbau

Liefern, einbauen und verdichten von normen-
gemäßem Asphaltbeton AC 11 DS aus Basalt-
oder Dioritmaterial (Edelsplitt, Edelbrechsand,
Natursand und Füller), kein Verschnitt,
Bindemittel aus Bitumen, gemäß ZTV-Asphalt -
StB 07. Handeinbau und Verdichtung um Einbauten,
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw., ist einzurechnen.
Die Einbaumenge ist durch Lieferscheine nachzuweisen.
Beim Einbauen des AB
am Rande von Pflasterflächen, Bordsteinen,
Rinnenplatten usw. sind Maßnahmen zu treffen,
welche die Verschmutzung dieser Flächen
verhindern.

20 t .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.05.0049 Asphaltdeckschicht aus Asphaltbeton

AC 11 DN 50/70, Fertigereinbau > 300 m²

Liefern, einbauen und verdichten von normen-
gemäßem Asphaltbeton AC 11 DN aus Basalt-
oder Dioritmaterial (Edelsplitt, Edelbrechsand,
Natursand und Füller), kein Verschnitt,
Bindemittel aus Bitumen, gemäß ZTV-Asphalt -
StB 07. Handeinbau und Verdichtung um Einbauten,
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw., ist einzurechnen.
Die Einbaumenge ist durch Lieferscheine nachzuweisen.
Beim Einbauen des AB
am Rande von Pflasterflächen, Bordsteinen,
Rinnenplatten usw. sind Maßnahmen zu treffen,
welche die Verschmutzung dieser Flächen
verhindern.
Diese Position kommt nur bei Großflächen
zum Einsatz.

55 t .................... ....................

01.05.0050 Asphaltdeckschicht aus Asphaltbeton
AC 11 DN 50/70, Fertigereinbau <300 m²

Liefern, einbauen und verdichten von normen-
gemäßem Asphaltbeton AC 11 DN aus Basalt-
oder Dioritmaterial (Edelsplitt, Edelbrechsand,
Natursand und Füller), kein Verschnitt,
Bindemittel aus Bitumen, gemäß ZTV-Asphalt -
StB 07. Handeinbau und Verdichtung um Einbauten,
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw., ist einzurechnen.
Die Einbaumenge ist durch Lieferscheine nachzuweisen.
Beim Einbauen des AB
am Rande von Pflasterflächen, Bordsteinen,
Rinnenplatten usw. sind Maßnahmen zu treffen,
welche die Verschmutzung dieser Flächen
verhindern.

15 t .................... ....................

Übertrag: ....................
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01.05.0051 Asphaltdeckschicht aus Asphaltbeton

AC 11 DN 50/70, Handeinbau

Liefern, einbauen und verdichten von normen-
gemäßem Asphaltbeton AC 11 DN aus Basalt-
oder Dioritmaterial (Edelsplitt, Edelbrechsand,
Natursand und Füller), kein Verschnitt,
Bindemittel aus Bitumen, gemäß ZTV-Asphalt -
StB 07. Handeinbau und Verdichtung um Einbauten,
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw., ist einzurechnen.
Die Einbaumenge ist durch Lieferscheine nachzuweisen.
Beim Einbauen des AB
am Rande von Pflasterflächen, Bordsteinen,
Rinnenplatten usw. sind Maßnahmen zu treffen,
welche die Verschmutzung dieser Flächen
verhindern.

15 t .................... ....................

01.05.0052 Asphaltdeckschicht aus Asphaltbeton
AC 8 DN, Fertigereinbau

Liefern, einbauen und verdichten von normen-
gemäßem Asphaltbeton AC 8 DN aus Basalt-
oder Dioritmaterial (Edelsplitt, Edelbrechsand,
Natursand und Füller), kein Verschnitt,
Bindemittel aus Bitumen, gemäß ZTV-Asphalt -
StB 07. Handeinbau und Verdichtung um Einbauten,
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw., ist einzurechnen.
Die Einbaumenge ist durch Lieferscheine
nachzuweisen.
Mit einzurechnen ist das Aufbringen von Abstreumaterial,
Bitumensand - Edelbrechsand 0/2 mm auf die
noch warme Oberfläche einschl. Einwalzen.
Abstreumenge 1,0 kg/m2. Nicht gebundenes Abstreu-
material bleibt/wird Eigentum des AN und ist
restlos zu beseitigen. Beim Einbauen des AB
am Rande von Pflasterflächen, Bordsteinen,
Rinnenplatten usw. sind Maßnahmen zu treffen,
welche die Verschmutzung dieser Flächen
verhindern.

40 t .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.05.0053 Asphaltdeckschicht aus Asphaltbeton

 AC 8 DN, Handeinbau

Liefern, einbauen und verdichten von normen-
gemäßem Asphaltbeton AC 8 DN aus Basalt-
oder Dioritmaterial (Edelsplitt, Edelbrechsand,
Natursand und Füller), kein Verschnitt,
Bindemittel aus Bitumen, gemäß ZTV-Asphalt -
StB 07. Handeinbau und Verdichtung um Einbauten,
wie Schachtabdeckungen, Schieberkappen,
Straßenabläufe usw., ist einzurechnen.
Die Einbaumenge ist durch Lieferscheine
nachzuweisen.
Mit einzurechnen ist das Aufbringen von Abstreumaterial,
Bitumensand - Edelbrechsand 0/2 mm auf die
noch warme Oberfläche einschl. Einwalzen.
Abstreumenge 1,0 kg/m2. Nicht gebundenes Abstreu-
material bleibt/wird Eigentum des AN und ist
restlos zu beseitigen. Beim Einbauen des AB
am Rande von Pflasterflächen, Bordsteinen,
Rinnenplatten usw. sind Maßnahmen zu treffen,
welche die Verschmutzung dieser Flächen
verhindern.

150 t .................... ....................

01.05.0054 Splittmastixasphalt
0/11 S, Fertigereinbau

Splittmastixasphalt für besondere Beanspruchung
liefern, einbauen und verdichten
in Fläche nach Zeichnung
Splittmastixasphalt 0/11 S,
Bindemittel und stabilisierende Zusätze
Bitumen 50/70,
Edelsplitt, Edelbrechsand, Füller,
Mischgut ohne Asphaltgranulat und
ohne andere Recyclingbaustoffe.
Mit einzurechnen ist das Aufbringen von Abstreumaterial,
Bitumensand - Edelbrechsand 0/2 mm auf die
noch warme Oberfläche einschl. Einwalzen.
Abstreumenge 0,6 kg/m2. Nicht gebundenes Abstreu-
material bleibt/wird Eigentum des AN und
ist restlos zu beseitigen. Beim Einbau am Rande von
Pflasterflächen, Bordsteinen, Rinnenplatten usw.
sind Maßnahmen zu treffen, welche die Verschmutzung
dieser Flächen verhindern.

15 t .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.05.0055 Splittmastixasphalt

0/11 S, Handeinbau

Splittmastixasphalt für besondere Beanspruchung
liefern, einbauen und verdichten
in Fläche nach Zeichnung
Splittmastixasphalt 0/11 S,
Bindemittel und stabilisierende Zusätze
Bitumen 50/70,
Edelsplitt, Edelbrechsand, Füller,
Mischgut ohne Asphaltgranulat und
ohne andere Recyclingbaustoffe.
Mit einzurechnen ist das Aufbringen von Abstreumaterial,
Bitumensand - Edelbrechsand 0/2 mm auf die
noch warme Oberfläche einschl. Einwalzen.
Abstreumenge 0,6 kg/m2. Nicht gebundenes Abstreu-
material bleibt/wird Eigentum des AN und
ist restlos zu beseitigen. Beim Einbau am Rande von
Pflasterflächen, Bordsteinen, Rinnenplatten usw.
sind Maßnahmen zu treffen, welche die Verschmutzung
dieser Flächen verhindern.

15 t .................... ....................

01.05.0056 Asphalttrag- bzw. tragdeckschicht abstumpfen,
0,5 bis 1,0 kg/m²

Asphalttrag- bzw. tragdeckschicht gemäß ZTV Asphalt-StB
abstumpfen mit Baustoffgemisch für Oberflächenbehandlung,
Körnung 1/3 aus natürlichen gebrochenen Gesteinkörnungen
(Brechsand-Splitt-Gemisch)
Abstreumenge 0,5 bis 1,0 kg/m², mit glatter Walze einwalzen,
erkaltete Decke abkehren.
Nicht gebundenes Abstreumaterial bleibt/wird Eigentum des AN und ist
restlos zu beseitigen.

450 m² .................... ....................

01.05.0057 Decken fräsen

Abfräsen von Aspaltdecken
in einer Tiefe von 4 cm
Die Abfräsfläche ist zu reinigen. Das Abfräsmaterial
wird Eigentum des AN und ist restlos
zu beseitigen bzw. zu entsorgen.
Das Freilegen von allen Einbauten
(Schächte, Straßenabläufe, Schieber- und
Hydrantenkappen) ist einzurechnen.

450 m² .................... ....................

Übertrag: ....................
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01.05.0058 Haftkleber Bereich Fahrbahnen und Gehwege

Reinigen und anspritzen von Fahrbahnen
und Gehwegen mit Haftkleber 0,3 kg/m2.
Beim Aufbringen von Haftkleber am Rande
von Pflasterflächen, Bordsteinen, Rinnen-
platten usw. sind Maßnahmen zu treffen,
welche die Verschmutzung dieser Flächen
verhindern.

450 m² .................... ....................

01.05.0059 Fugenbänder bei Verschleißdecken -
TOK-Band, Profil 45 x 15 mm

Liefern und fachgerecht nach Liefer-
vorschrift Einbauen von TOK-Band,
schmelzbares Bitumen-Fugenband der
Fa. Denso oder gleichwertig.
Einzurechnen ist das Schneiden der
Kanten vor dem Einbau, Ecken im
Kreuzschnitt sowie evtl. erforderliche
Fräsarbeiten, das Säubern, TOK-Band
anschmelzen und an die Kanten andrücken.

450 m .................... ....................

01.05.0060 Naht in Asphaltschicht herstellen

Naht in Asphaltschicht herstellen.
Naht in Asphaltdeckschicht.
Herstellung der Nahtflanke durch Kantenandrückrolle.
Heiß aufzubringendes Straßenbaubitumen auf
die Nahtflanke volldeckend auftragen oder
anspritzen, Menge 50 g/m je cm Schichtdicke.
Dicke der Schicht über 3,5 bis 4,5 cm.

75 m .................... ....................

01.05.0061 Naht oder Anschluss zur Fuge aufweiten
Bereiche Anschluss an Bestand,
Rinne Vorderkante Fahrbahnrand
bzw. Bordstein sowie Straßeneinläufe

Naht oder Anschluss ohne Fugenspalt in Asphalt-
deckschicht zur Fuge aufweiten und säubern.
Material von der Baustelle entfernen und
der Verwertung nach Wahl des AN zuführen.
Quer- und Längsnaht, Quer- und Längsanschluss.
Einzellängen bis 20 m.
Fugenspalttiefe = 40 mm.
Fugenspaltbreite = 15 mm.
Aufweiten durch Schneiden.

300 m .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.05.0062 Fugenfüllung herstellen

Bereiche Anschluss an Bestand,
Rinnen Vorderkante Fahrbahnrand
bzw. Bordstein sowie Straßeneinläufe

Fugenfüllung herstellen.
Längs- und Querfuge.
In der Asphaltdeckschicht.
Einzellängen bis 20 m.
Fugenspalttiefe = 40 mm.
Fugenspaltbreite = 15 mm.
Mit heiß verarbeitbarer elastischer Fugen-
masse Typ N 1.

300 m .................... ....................

01.05.0063 Schachtabdeckung Klasse D 400
zum Einbau in Asphalt

Liefern und Einbauen einer Schachtabdeckung
Klasse D400
MEILEVEL-A oder gleichwertig
Entsprechend DIN EN 124-2, DIN 1229, DIN 19572 und
den UVV-Vorschriften
KIWA geprüft und gemäß den Anforderungen der
Gütesicherung nach RAL-GZ 692
Lichte Weite 600mm, selbstnivellierend, mit Ventilation,
mit austauschbaren dämpfenden Einlagen
Voll-Guss-Rahmen selbstnivellierend,
lichte Weite 600mm, rund, Rahmenhöhe 160mm,
mit Verstellbereich 180mm-230mm
Im Rahmen integrierte unlösbar verbundene
Aufnahmebuchse für eine runde Haltestange
(Einstiegshilfe) mit einem Durchmesser von 38mm,
mit austauschbarer dämpfender Einlage
Beton-Guss-Kleeblatt-Deckel, rund

Fabrikat MeierGuss Schachtabdeckung Klasse D400
Typ MEILEVEL-, ohne Gelenk, mit integriertem Aufnah-
mebuchsen
oder gleichwertig
angebotenes Fabrikat: '....................................................'

Schachtabdeckung entsprechend der
Herstellerrichtlinie liefern und einbauen.

3 St .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.05.0064 Schachtabdeckungen / Begu-Abdeckungen

DN 600 mm, Klasse D 400, mit Entlüftung

Schachtabdeckungen / Begu-Abdeckungen
(Buderus Nr. 148300 oder gleichwertig),
Klasse D (400 KN), liefern und fach-
gerecht versetzen, mit Entlüftung.
Die Abdeckungen sind mit zu lieferndem,
wasserdichtem Zementmörtelbett mindestens
2 cm stark vollfugig aufzusetzen.

2 St .................... ....................

01.05.0065 Schachtabdeckungen anpassen

Schachtabdeckungen mittels Ausgleichsringe bis +/- 20 cm
an die endgültigen Straßenhöhen anpassen.
Die erforderlichen Erdarbeiten einschl. Hand-
schachtung und die Lieferung der Ausgleichsringe
einschl. Zementmörtelbett sind einzurechnen.

6 St .................... ....................

01.05.0066 Einwalzbare Straßenkappen für Unterflurhydranten

Einbauen von durch die Stadtwerke Weinheim
beigestellten einwalzbaren
Straßenkappen aus Gußeisen gemäß DIN 4056
für Unterflurhydranten.

3 St .................... ....................

01.05.0067 Einwalzbare Straßenkappen für Absperrarmaturen

Einbauen von durch die Stadtwerke Weinheim
beigestellten einwalzbaren
Straßenkappen aus Gußeisen gemäß DIN 4056
für Absperrarmaturen.

3 St .................... ....................

01.05.0068 Schieber- und Hydrantenkappen anpassen

Schieber- und Hydrantenkappen freilegen
und auf die neuen Höhen bis +/- 20 cm setzen. Die Kappen
sind in Magerbeton zu fassen und über den Beton
sind mindestens 4 cm Asphaltbinder oder
Asphaltbeton bis zum Bitu- bzw. Pflasterniveau
einzubauen. Einzurechnen sind die erforderlichen
Erdarbeiten einschl. Handschachtung sowie
die erforderlichen Materiallieferungen.

30 St .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.05.0069 Aufsatz Klasse D, 300 x 500 mm, Pult-, Rinnenform

Liefern und fachgerecht Versetzen von
Aufsatz Klasse D400, Elcord DIN EN 124 / DIN 1229
300 x 500 mm. Rinnenform, Pultform, SW 34,5
Eimer verzinkt  Typ C3
Die Einzelteile sind satt in Zementmörtel
zu setzen und zu verfugen. Die erforder-
lichen Erdarbeiten werden separat vergütet

2 St .................... ....................

01.05.0070 Aufsatz Klasse D, 500 x 500 mm, Pult-, Rinnenform

Liefern und fachgerecht Versetzen von
Aufsatz Klasse D400, Elcord DIN EN 124 / DIN 1229
500 x 500 mm. Rinnenform, Pultform, SW 34,5
Eimer verzinkt  Typ B1
Die Einzelteile sind satt in Zementmörtel
zu setzen und zu verfugen. Die erforder-
lichen Erdarbeiten werden separat vergütet

6 St .................... ....................

01.05.0071 Straßenabläufe anpassen

Straßenabläufe an geänderte Straßenhöhen
anpassen bis +/- 20 cm.
Die erforderlichen Erdarbeiten einschl. Hand-
schachtung und die Lieferung der Ausgleichsringe
einschl. Zementmörtelbett sind einzurechnen.

15 St .................... ....................

01.05.0072 Anpassen vorhandene Betonlichtschächte

Anpassen von Lichtschächten an die neue
GOK +/- 20 cm mit allen Nebenarbeiten.
Einzurechnen sind Lichtschachtroste einschl.
Befestigungsmaterial, Betonarbeiten, Schalung,
Armierung etc.
Die neuen Quer- und Längsgefälle sind zu beachten.

2 St .................... ....................

01.05 Straßendeckenarbeiten ....................
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01.06 Pflasterarbeiten

Betonpflaster

Liefern und fachgerecht Verlegen von
quadratischen und rechteckigen Betonpflaster-
steinen mit abgerundeten Kanten und Abstandsnocken,
Oberfläche in sandgestrahltem Edelsplittbeton
bzw. eingefärbte Betonpflastersteine
mit garantierter Frost- und Tausalzbeständigkeit,
Güteeigenschaften nach DIN EN 1338.
Die Steine sind auf ein bis auf 3 - 5 cm
zu verdichtendes Sandbett aus Brechsand
oder Brechsandsplittgemisch (aus Hartgestein,
z.B. Granit), Körnung 0-5 bzw. 0-8 mm,
entsprechend der im Ausführungsplan
angegebenen Verlegemuster und Gefälle
zu verlegen, einzusanden und mit einer
geeigneten Rüttelplatte abzurütteln.
Danach sind die Fugen mit Flußsand,
Körnung 0-2 mm, abzukehren, damit die Fugen
vollständig geschlossen werden.
Die Einbauempfehlungen des Herstellers
sowie Abschnitt 3.3 der DIN 18318
sind dabei besonders zu beachten.
Das Verlegen der Anfangs-, Schluß-
und Randsteine ist in den Einheits-
bzw. Gesamtpreis einzurechnen.

01.06.0001 Rechteckpflaster, 8 cm stark

Rechteckpflaster in den Formaten
20 x 10 cm u. 10 x 10 cm
Steinstärke = 8 cm
Verlegemuster =  Läuferverband
Oberfläche grau

200 m² .................... ....................

01.06.0002 Rechteckpflaster, 8 cm stark

Rechteckpflaster in den Formaten
20 x 10 cm u. 10 x 10 cm
Steinstärke = 8 cm
Verlegemuster =  Ellbogenverband
Oberfläche grau

100 m² .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.06.0003 Rechteckpflaster, 10 cm stark

Rechteckpflaster in den Formaten
20 x 10 cm u. 10 x 10 cm
Steinstärke = 10 cm
Verlegemuster =  Läuferverband
Oberfläche grau

700 m² .................... ....................

01.06.0004 Rechteckpflaster, 10 cm stark

Rechteckpflaster in den Formaten
20 x 10 cm u. 10 x 10 cm
Steinstärke = 10 cm
Verlegemuster =  Ellbogenverband
Oberfläche grau

500 m² .................... ....................

01.06.0005 Pflasterschnitte (Naßschnitte)

Pflasterschnitte für vor beschriebene Pflasterflächen
als Nass-Schnitt t = 8 cm,
einschließlich Entsorgung anfallender Reststoffe.

90 m .................... ....................

01.06.0006 Pflasterschnitte (Naßschnitte)

Pflasterschnitte für vor beschriebene Pflasterflächen
als Nass-Schnitt t = 10 cm,
einschließlich Entsorgung anfallender Reststoffe.

150 m .................... ....................

01.06.0007 Betonfundamente für Rinnen und Bänder

Herstellen von Betonfundamenten, 20 cm stark,
in Beton C 25/30, XF2, 50 bis 60 cm breit, muldenförmig
mit Stich ca. 2 cm, als Unterbau für Rinnen usw.
Das Fundament ist mit einer Q 188 A-Matte
im unteren Drittel zu bewehren.

300 m² .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.06.0008 Herstellen Entwässerungsrinne

aus 3 Reihen Pflastersteine

Liefern und fachgerechtes Herstellen einer Längsrinne
aus 3 Reihen Pflastersteine 10/20/8 cm Farbe grau
Die Steine sind in ein 3 - 5 cm starkes Mörtelbett aus
Epoxidharzmörtel (C100) einzubauen,
einzurechnen sind die evtl. notwendigen Schnitte
(Naßschnitte), ebenso die Nachbehandlung, einschlämmen
ohne gesonderte Vergütung.

Material Mörtel: '........................................'
15 m .................... ....................

01.06.0009 Herstellen Entwässerungsrinne
aus 2 Reihen Pflastersteine

Liefern und fachgerechtes Herstellen einer Längsrinne
aus 2 Reihen Pflastersteine 16/16/8 cm Farbe grau
Die Steine sind in ein 3 - 5 cm starkes Mörtelbett aus
Epoxidharzmörtel (C100) einzubauen,
einzurechnen sind die evtl. notwendigen Schnitte
(Naßschnitte), ebenso die Nachbehandlung, einschlämmen
ohne gesonderte Vergütung.

Material Mörtel: '........................................'
15 m .................... ....................

01.06.0010 Fundament Stützwand für Lastfall 1

Unterbau für Mauerscheiben bestehend aus:
a) Frostschutzschicht aus Mineralgemisch,
 Korngröße 0/32 - 0/45 mm, Einbaudicke d = 55 cm,
 Breite = Fußlänge
b) Betonfundament aus C12/15 X0, Einbaudicke d = 0,10 m,
 Breite = Fußlänge,
 Überstand vor der Mauerscheibe Ü = 0 m
c) Mörtelschicht MGR IIa, Einbaudicke d = 3 cm

15 m .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.06.0011 Mauerscheiben H = 0,80 m

Mauerscheiben, Lastfall 1, H = 0,80 m,
Baulängen 49 bzw. 99 cm. Liefern von armierten
Stahlbetonfertigteilelementen in L-Form.
Die Fertigteile sind auf vor beschriebenen Unterbau zu
versetzen. Die Fugen sind mit Bitumenband zu dichten.
Vor Hinterfüllung sind die Elemente mittels Rundstahlstäben
an den rückseitigen Ösen zu verbinden. Der statische Nachweis
der Herstellerfirma ist zu erbringen.
Sichtseite und Oberfläche in Sichtbeton, sichtbare Kanten gefast.

Lieferfirma, z.B. Kronimus
oder gleichwertig.

angebotenes Fabrikat: '........................................'
8 m .................... ....................

01.06.0012 Mauerscheiben H = 1,05 m

Mauerscheiben, Lastfall 1, H = 1,05 m,
Baulängen 49 bzw. 99 cm. Liefern von armierten
Stahlbetonfertigteilelementen in L-Form.
Die Fertigteile sind auf vor beschriebenen Unterbau zu
versetzen. Die Fugen sind mit Bitumenband zu dichten.
Vor Hinterfüllung sind die Elemente mittels Rundstahlstäben
an den rückseitigen Ösen zu verbinden. Der statische Nachweis
der Herstellerfirma ist zu erbringen.
Sichtseite und Oberfläche in Sichtbeton, sichtbare Kanten gefast.

Lieferfirma, z.B. Kronimus
oder gleichwertig.

angebotenes Fabrikat: '........................................'
8 m .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
Natursteinpflaster

Liefern und Versetzen von Natursteinpflaster nach Angabe
im Verband, in Segmentbögen oder in Reihen gemäß DIN 18318.
Die Steine sind in ein 3 bis 5 cm starkes Splittbett,
Körnung 0-4 mm, 0-5 mm, 0-8 mm bzw. 0-11 mm
zu versetzen und mit einer geeigneten Rüttelplatte festzurütteln,
damit eine planebene Oberfläche entsteht.
Anschließend ist die Pflasterung mit Sand
abzustreuen, abzukehren, zu säubern und der Sand
zu beseitigen. Es gelten die im "Merkblatt für den
Bau von Fahrbahndecken aus Naturstein" festgelegten
Bedingungen. Das Schneiden (Naßschnitte) von
Steinen für Anpassungen usw. ist einzurechnen.
Splittbett aus Hartgestein, d.h. Granit bzw. Basalt.

01.06.0013 Natursteinpflaster Granit, grau
Kleinpflaster 9/11 cm
für Anpassung an Bestand

15 m² .................... ....................

01.06.0014 Natursteinpflaster Granit grau,
Mosaikpflaster 4/6 cm,
Randbereiche und Anpassung an Bestand;
Abrechnungsregeln nach DIN 18318 (VOB/C)
verwenden.

45 m² .................... ....................

01.06.0015 Verfugung Natursteinpflaster

Liefern und fachgerecht Verfugen von Natursteinpflaster
mit Natursteinmörtel, frost- und tausalzbeständig,
z.B. Epoxidharzmörtel für Natursteine,
einschl. der notwendigen Nachbehandlung etc.
Die Einbaurichtlinien der/s Hersteller/s sind zwingend
einzuhalten. Material Naturstein Granit, Farbe grau,
Steingröße siehe vor

Material Mörtel: '........................................'
10 m² .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.06.0016 Zulage zu den Natursteinpflastern

für Verlegung in Mörtel

Zulage zu den Natursteinpflasterflächen für die
Verlegung und Verfugung mit Bettungsmörtel
der Fa. Stein Tec, Mörtelgruppe 3, C 20/25
oder gleichwertig und verbinden mit hydraulisch
bindenden 2-Komponenten-Fugenmörtel
z.B. "HD 02 der Fa. Stein Tec" oder gleichwertig.
Materiallieferungen sind einzurechnen.

Hersteller/Fabrikat:

Angabe Bieter: '........................................'

15 m² .................... ....................

Zulage für quadratische bzw. rechteckige
Umpflasterungen von Einbauten in Naturstein

Zulage zu den Natursteinpflasterflächen
für das Liefern und in Zementmörtel,
M 35 bzw. M 45, Versetzen von Naturstein-
pflaster, Gesteinsart Granit oder Porphyr,
als Mosaikpflaster, Größe 1 bis 3,
bzw. Kleinpflaster, Größe 3,
nach DIN EN 1342, für Umpflasterungen
von Abdeckungen, Kappen usw.

01.06.0017 Zulage für Umpflasterungen Hydrantenkappen

Außenmaße ca. 50 x 40 cm, nach Angabe
Mosaikpflaster, Granit, grau

5 St .................... ....................

01.06.0018 Zulage für Umpflasterungen Schieberkappen

Außenmaße ca. 30 x 30 cm, nach Angabe
Mosaikpflaster, Granit, grau

35 St .................... ....................

01.06.0019 Zulage für Um- und  Auspflasterungen
Schachtabdeckungen

Durchmesser ca. 62 cm, nach Angabe
Mosaikpflaster, Granit, grau

5 St .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.06.0020 Zulage für Um- und  Auspflasterungen

an Kabelschächten

Größe Schachtabdeckungen ca. 40 x 80 cm,
nach Angabe Mosaikpflaster, Granit, grau

4 St .................... ....................

01.06.0021 Zulage für Um- und  Auspflasterungen
an Lichtschächten
Mosaikpflaster, Granit, grau

4 St .................... ....................

01.06.0022 Zementestrich zur Anpassung an Bestand

Liefern und einbauen eines Streifens aus Zementestrich,
breite bis 10 cm, Stärke wie Pflaster 8 bis 10 cm.

8 m² .................... ....................

01.06.0023 Seitl. lagerndes Betonsteinpflaster und
Universalverbundpflaster verlegen

Seitlich lagerndes Betonsteinpflaster und Universal-
verbundpflaster aufnehmen, säubern, in ein 3 cm
starkes Splittbett verlegen und mit Brechsand,
Körnung 0-3 mm, verfugen.

300 m² .................... ....................

01.06.0024 Seitlich lagerndes Natursteinpflaster verlegen

Seitlich lagerndes Natursteinpflaster aufnehmen
in ein 3 cm starkes Splittbett verlegen und
mit Brechsand, Körnung 0/3 mm, verfugen.

8 m² .................... ....................

01.06.0025 Bestandspflaster einsanden

Bestandspflaster verschiedener Abmessungen
und unterschiedlicher Verlegemuster einsanden.

Reinigen der Pflasterfugen von Rückständen
Danach sind die Fugen mit Flußsand,
Körnung 0-2 mm, abzukehren, damit die Fugen
vollständig geschlossen werden.

Das Reinigungsgut wird Eigentum des AN
und ist restlos zu entsorgen.

150 m² .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.06.0026 Bestandspflaster neu verfugen

Bestandspflaster verschiedener Abmessungen
und unterschiedlicher Verlegemuster neu verfugen.

Reinigen der Pflasterfugen von Rückständen
Danach sind die Fugen mit einem geeigneten
Epoxidharzmörtel neu zu verfugen.

Das Reinigungsgut wird Eigentum des AN
und ist restlos zu entsorgen.

150 m² .................... ....................

01.06.0027 Seitl. lagerndes Natursteinpflaster in Mörtel verlegen

Seitlich lagerndes Natursteinpflaster aufnehmen,
in ein 3 bis 5 cm starkes Mörtelbett mit Traßzement
verlegen und danach mit Epoxidharzmörtel verfugen.
Abrechnungsregeln nach DIN 18318 (VOB/C)
verwenden

3 m² .................... ....................

01.06.0028 Herstellen Entwässerungsrinne 3 Reihen
seitl. gelagerte Pflastersteine

Seitlich lagerndes Pflaster zum herstellen
einer Längsrinne aufnehmen.
aus 3 Reihen Pflastersteine 10/20/8
Die Steine sind in ein 3 - 5 cm starkes Mörtelbett aus
Epoxidharzmörtel (C100) einzubauen,
einzurechnen sind die evtl. notwendigen Schnitte
(Naßschnitte), ebenso die Nachbehandlung, einschlämmen
ohne gesonderte Vergütung.

Material Mörtel: '........................................'
15 m .................... ....................

01.06.0029 Herstellen Entwässerungsrinne 2 Reihen
seitl. gelagerte Pflastersteine

Seitlich lagerndes Pflaster zum herstellen
einer Längsrinne aufnehmen.
aus 2 Reihen Pflastersteine 16/16/8 cm
Die Steine sind in ein 3 - 5 cm starkes Mörtelbett aus
Epoxidharzmörtel (C100) einzubauen,
einzurechnen sind die evtl. notwendigen Schnitte
(Naßschnitte), ebenso die Nachbehandlung, einschlämmen
ohne gesonderte Vergütung.

Material Mörtel: '........................................'
15 m .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.06.0030 Bodenhülse für Verkehrsschild des AG einbauen

Bodenhülse des AG für Verkehrsschild einbauen
einschl. anfallendes Aushubmaterial.
Rohrdurchmesser bis 76 mm.
Bodenhülse nach Unterlagen des AG.
Fundament Typ B nach IVZ-Norm
Bodenhülsen liefert der AG

6 St .................... ....................

01.06.0031 Bauseits gestellte Poller einbauen

Montieren von bauseits gestellten Pollern
zum Einbetonieren.
Die erforderlichen Erdarbeiten wie Aushub,
das Herstellen der erforderlichen Beton-
fundamente in C 12/15
Außenmaß: Länge  0,30 m

Breite  0,30 m
Höhe  0,38 - 0,40 m

sowie die Entsorgung des Aushubmaterials usw.
ist einzurechnen.
Einbringen und Verdichten des Betons
oberhalb der Geländeoberkante glatt geschalt,
Oberseite stahlgeglättet und eben.

6 St .................... ....................

01.06 Pflasterarbeiten ....................
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01.07 Beleuchtung und Verlegung von Kabel bzw. Kabelschutzrohren

01.07.0001 Verlegen von beigestelltem Beleuchtungskabel

Verlegen von beigestelltem Beleuchtungskabel in
die verschiedenen Rohrgräben unter Einhaltung
der Vorgaben bzw. Verlegerichtlinien der einzelnen
Betreiber einschl. einsanden und einlegen des
Trassenwarnbandes (wird beigestellt) sowie
Schleifen verlegen für Anschlüsse Leuchten

30 m .................... ....................

01.07.0002 Setzen von Hülsen für Leuchten

Setzen von Hülsen für Bauseitige Leuchten
gemäß Herstellerangabe einschl. Fundamente.
Das Einziehen der vorhandenen Kabel ist
einzurechnen.

4 St .................... ....................

01.07.0003 Bauseits gestellte Leuchten einbauen

Bauseits gestellte Leuchten gemäß
Herstellerangabe einschl. Fundamente einbauen.
Das Einziehen der vorhandenen Kabel ist
einzurechnen.

4 St .................... ....................

01.07.0004 Seitlich lagernde Straßenbeleuchtung wieder einbauen

Seitlich lagernde Straßenbeleuchtung bis 5,50 m Höhe
aufstellen, inkl. herstellen der Fundamente und in Absprache
mit dem örtlichen Betreiber anschließen (Betreiber schließt an).
Alle erforderlichen
Materialien sind einzukalkulieren.

2 St .................... ....................

Kabelschutzrohrltg. bzw. Leerrohre

Es sind Kabelschutzrohre zum eventuell späteren Einbau von
Kabelleitungen zu verlegen. Ebenso ist ein entspr. Trassenwarnband
(ca. 10 - 15 cm über Rohrscheitel), wird beigestellt, mit zu verlegen.
Die Rohrenden sind mittels passender Kunststoff-Abdeckkappe
wasserdicht zu verschließen und einzumessen.
Notwendige Schnitte, Verschnitt, Anfasen der Enden etc.
sind einzurechnen, ohne gesonderte Vergütung.
Abrechnung Arbeiten Aushub erfolgt nach der entspr. Pos.
Rohrgrabenaushub Leerrohre.
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01.07.0005 Kabelschutzrohrltg. DN 110 mm PE

Liefern und verlegen von Kabelschutzrohren
mit wasserdichter Verbindung nach Angabe der Bauleitung,
einschl. Sandbett 10 cm und
Sandummantelung bis 10 cm über Rohrscheitel.
Das Einziehen eines Zugbandes zum Einziehen
eines Zugdrahtes ist einzurechnen.
Rohrverbindungen mit Doppelmuffenstück sind einzurechnen
Ebenso ist ein entsprechendes Trassenwarnband
ca. 10 - 15 cm, wird beigestellt,
über Rohrscheitel bzw. auf der
Sandummantelung mit zu verlegen.
Die Öffnungen bzw. Rohrenden sind mittels
passender Verschlußkappe (Kunststoff)
wasserdicht zu verschließen.
jeweilige Rohrlänge ca. 10 bis 15 m.
Druckfestigkeit nach DIN EN 61386-24: Typ 450
Abgerechnet wird nach m.

30 m .................... ....................

01.07.0006 Zulage zu den Kabelschutzrohren
für Bögen aller Grade PE

Zulage zu den Kabelschutzrohren
für das Liefern und fachgerechte
Einbauen von Bögen, passend zu den
Leerrohren.
Verbindung und Ausführung wie in
Pos. Kabelschutzrohre beschrieben.

8 St .................... ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
01.07.0007 Bauseits gestellte Kabelschutzrohrltg. verlegen

Verlegen von bauseits gestellten Kabelschutzrohren inkl. Bögen
mit wasserdichter Verbindung nach Angabe der Bauleitung,
einschl. Sandbett 10 cm und
Sandummantelung bis 10 cm über Rohrscheitel.
Das Einziehen eines Zugbandes zum Einziehen
eines Zugdrahtes ist einzurechnen.
Das Einbauen von bauseits gestellten Bögen ist
mit einzurechnen

Ebenso ist ein entsprechendes Trassenwarnband
ca. 10 - 15 cm über Rohrscheitel bzw. auf der
Sandummantelung mit zu verlegen.
Die Öffnungen bzw. Rohrenden sind mittels
passender Verschlußkappe (Kunststoff)
wasserdicht zu verschließen.
jeweilige Rohrlänge ca. 10 bis 15 m.
Bis DN 110 mm
Abgerechnet wird nach m.

30 m .................... ....................

01.07 Beleuchtung und Verlegung von Kabel bzw. Kabelschutzrohren ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................

01.08 Betonarbeiten

01.08.0001
Einzelfundamente für Mauern etc.

Liefern, Einbauen und Verdichten von Fundamentbeton
in Schalung zur Herstellung von Fundamenten für
Mauern, Einfriedungen etc.
DIN 1045 Teil 1 bis 3,
Expositionsklasse XC2, XF1
Betongüte C 25/30
incl. erforderlicher Schalung und Nachbehandlung.
Bewehrung wird gesondert vergütet.
alle Kanten gefast (2 cm x 2 cm).

2 m³ .................... ....................

01.08.0002 Betonstahl B 500 S (A)

Liefern, schneiden, biegen und verlegen von
Betonstahl B 500 S (A) nach Zeichnung
und Angabe. Abrechnung nach Stahllisten und
Aufmaß. Verschnitt wird nicht vergütet.
Lieferscheine sind unaufgefordert vorzulegen.

75 kg .................... ....................

01.08.0003 Betonstahl B 500 M (A)

Liefern, schneiden, biegen und verlegen von
Betonstahl B 500 M (A)  -Baustahlgewebematten-
nach Zeichnung und Angabe. Abrechnung nach
Mattenlisten und Aufmaß. Verschnitt wird nicht
vergütet. Lieferscheine sind unaufgefordert
vorzulegen.

75 kg .................... ....................

01.08 Betonarbeiten ....................

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................

01.09 Stundenlohnarbeiten

Stundenlohnarbeiten auf Anordnung des AG ausführen.

- Verrechnungssatz für Arbeitskräfte
Vorbemerkungen
Anzubieten sind (gemittelte) Stundenlohnverrechnungs-
sätze für folgende Arbeitskräfte-Gruppen:
- Meister, Poliere und Gleichgestellte (z.B. Werk-
 poliere, Schachtmeister, Montageleiter, Baustellen-
 leiter).
- Vorarbeiter, Facharbeiter und Gleichgestellte (z.B.
 Spezialbaufacharbeiter, Baufacharbeiter, Obermonteure,
 Monteure, Gesellen, Gärtner, Maschinenführer,
 Fahrer und ähnliche Fachkräfte).
- Werker, Helfer und Gleichgestellte (z.B. Baufach-
 werker, Helfer, Hilfsmonteure, Ungelernte,
 Angelernte).
- Evtl. Auszubildende (unabhängig vom Ausbildungsjahr)
Mit den Stundenverrechnungssätzen sind abgegolten
sämtliche Aufwendungen, wie z.B. die Lohn- und Ge-
haltskosten (Tariflöhne einschl. etwaiger Lohn-
zulagen, Lohnzuschläge und vermögenswirksamer
Leistungen), die Lohn- und Gehaltsnebenkosten (z.B.
Auslösungen, Wegegelder, Wegzeitenentschädigungen,
Fahrtkostenerstattungen), die Sozialkassenbeiträge,
ggf. die Winterbauumlagen, die Gemeinkostenanteile
sowie der Gewinn, jedoch ohne Umsatzsteuer.
Zuschläge für etwaige Mehr-, Nacht-, Samstags-, Sonntags- und
Feiertagsarbeiten sind ggf. gesondert nachzuweisen und
werden nach den maßgeblichen Tarifen gesondert ver-
gütet.
In die Verrechnungssätze sind die Lohn- und Gehalts-
kosten für die An- und Abfahrtszeiten einzurechnen.
Sie werden nicht gesondert vergütet. In den Stunden-
lohnzetteln sind nur die auf der Baustelle anfallenden
Stunden anzugeben, nicht aber die Wegezeiten.
Vom Auftraggeber zu vertretende und anerkannte Warte-
und Arbeitsunterbrechungszeiten werden wie Stunden-
lohnarbeiten vergütet.
Die Kosten für den Einsatz von Kleingeräten, Maschinen,
Werkzeugen oder sonstigen Geräten bis 400,00 EUR An-
schaffungswert (netto) sowie die Kosten für den
Einsatz von Gerüsten, deren Arbeitsbühnen bis 2 m über
Gelände oder Fußboden liegen, sind in die Ver-
rechnungssätze einzurechnen. Sie werden nicht geson-
dert vergütet.

Übertrag: ....................
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Übertrag: ....................
Beschäftigt der Bieter bei einer der nachfolgend auf-
geführten Arbeitskräfte-Gruppen keine Arbeitskräfte,
hat er dies in einem Begleitschreiben zum Angebot
anzugeben.
Stundenlohnarbeiten werden nur vergütet, wenn sie als
solche vor ihrem Beginn ausdrücklich vereinbart worden
sind (§ 2 Nr. 10 VOB/B).

01.09.0001 Meister, Poliere und Gleichgestellte
1 h .................... ....................

01.09.0002 Vorarbeiter, Facharbeiter und Gleichgestellte
1 h .................... ....................

01.09.0003 Werker, Helfer und Gleichgestellte
1 h .................... ....................

01.09 Stundenlohnarbeiten ....................

01 Jahres LV 2026 - 2029 Straßenbau ....................
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Zusammenstellung

01.01 Baustelleneinricht., Kennzeichn usw. STR ....................
01.02 Erdarbeiten ....................
01.03 Aufbrucharbeiten ....................
01.04 Straßenentwässerungsarbeiten ....................
01.05 Straßendeckenarbeiten ....................
01.06 Pflasterarbeiten ....................
01.07 Beleuchtung und Verlegung von Kabel bzw. Kabelschutz-

rohren
....................

01.08 Betonarbeiten ....................
01.09 Stundenlohnarbeiten ....................
01 Jahres LV 2026 - 2029 Straßenbau ....................

Summe ....................

zzgl. MwSt  ......... % ....................

Gesamtsumme ....................
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Bieterangabenverzeichnis
Verkehrssicherung / Baustellenkennzeichnung
Name:
.................................................................................................
Telefon beruflich
.................................................................................................
Funktelefon
.................................................................................................

01.01.0004 Baustellenkennzeichnung pro Einsatzstelle
Name:
.................................................................................................
Telefon beruflich:
.................................................................................................
Mobil-Telefon:
.................................................................................................
Sattelstücke aus Polyvinylchlorid (PVC)
Angabe Bieter:
.................................................................................................

01.04.0002 CONNEX-Anschluss mit Kugelgelenk DN/OD 160/200  Hauptrohrnennweite
DN 300 mm
Angabe Bieter:
.................................................................................................
Kanalrohre aus PVC-U (HS-S-Rohre)
Angabe Bieter:
.................................................................................................

01.04.0011 VPC-Rohrkupplung DN 150 mm
Angabe Bieter:
.................................................................................................

01.04.0013 Straßenentwässerungsabläufe Kl. D,  Kennmaß 300 x 500 mm, lange Versi-
on Pult-, Rinnenform
Angabe Bieter:
.................................................................................................

01.04.0014 Straßenentwässerungsabläufe Kl. D,  Kennmaß 300 x 500 mm, kurze Versi-
on Pult-, Rinnenform
Angabe Bieter:
.................................................................................................

01.04.0015 Straßenentwässerungsabläufe Kl. D,  Kennmaß 500 x 500 mm, lange Versi-
on Pult-, Rinnenform
Angabe Bieter:
.................................................................................................
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01.04.0016 Straßenentwässerungsabläufe Kl. D,  Kennmaß 500 x 500 mm, kurze Versi-
on Pult-, Rinnenform
Angabe Bieter:
.................................................................................................

01.05.0018 Blindenleitstreifen 30/30 cm, Dicke 80 mm
Angabe Bieter:
.................................................................................................

01.05.0063 Schachtabdeckung Klasse D 400 zum Einbau in Asphalt
angebotenes Fabrikat:
.................................................................................................

01.06.0008 Herstellen Entwässerungsrinne  aus 3 Reihen Pflastersteine
Material Mörtel:
.................................................................................................

01.06.0009 Herstellen Entwässerungsrinne  aus 2 Reihen Pflastersteine
Material Mörtel:
.................................................................................................

01.06.0011 Mauerscheiben H = 0,80 m
angebotenes Fabrikat:
.................................................................................................

01.06.0012 Mauerscheiben H = 1,05 m
angebotenes Fabrikat:
.................................................................................................

01.06.0015 Verfugung Natursteinpflaster
Material Mörtel:
.................................................................................................

01.06.0016 Zul. Natursteinpflaster für Verlegung in Mörtel
Angabe Bieter:
.................................................................................................

01.06.0028 Herstellen Entwässerungsrinne 3 Reihen seitl. gelagerte Pflastersteine
Material Mörtel:
.................................................................................................

01.06.0029 Herstellen Entwässerungsrinne 2 Reihen seitl. gelagerte Pflastersteine
Material Mörtel:
.................................................................................................


